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Mehr Angebote auf Innenstadtplätzen
Sommer-Sport in Hannovers City ist beliebt: Verwaltung kalkuliert mit Kosten von 35.000 Euro
HANNOVER. Tischtennis spie-
len auf dem Holzmarkt, Basket-
bälle werfen auf dem Goserie-
deplatz – solche Sportmöglich-
keiten in Hannovers Innenstadt
sind beliebt. Das hat eine Evalua-
tion der Stadt jetzt erwiesen. Be-
sonders hoch im Kurs bei Citybe-
suchern stand in diesem Jahr die
Boulderwand vor der Marktkir-
che. Sie wurde durchschnittlich
acht Stunden am Tag genutzt.
„Unsere Angebote werden gut
angenommen und steigern die
Lebensqualität in der City“, sag-
te Sportdezernentin Susanne
Blasberg-Bense (Grüne) kürzlich
im Sportausschuss. Gerne wolle
man die Freizeitsportmöglich-
keiten „verstetigen und auswei-
ten“.

NEUER SPIELPLATZ
IN DER CITY?

Bereits das vierte Jahr in Folge
hat die Stadt Hannover auf meh-
reren Cityplätzen in der Som-

mersaison Sportgeräte aufge-
stellt. Vor der Marktkirche wur-
de Sand aufgeschüttet und ein
Beachvolleyballfeld abgesteckt.
Auf dem Goseriedeplatz hatte
die Stadt einen Basketballkorb
aufgestellt sowie an verschiede-
nen weiteren Standorte Tisch-
tennisplatten montiert. Großer
Beliebtheit erfreute sich in die-

sem Jahr die Tischtennisplatte
auf dem Holzmarkt vor dem
Kiosk. Das lag auch daran, dass
im Kiosk Schläger und Bälle aus-
geliehen werden konnten. An
anderen Standorten mussten Ci-
tybesucher ihre Pingpong-Aus-
rüstung selbst mitbringen.

Das Beachvolleyballfeld sei
auch im Rahmen der Sportkurse

für das Programm „Sport im
Park“ genutzt worden, teilt die
Stadt im Ausschuss mit. Durch-
schnittlich mehr als sechs Stun-
den täglich spielten Sportfans
auf dem Sandfeld. Warum aber
ausgerechnet die Boulderwand
so beliebt war in diesem Som-
mer, erklären sich die Sport-
Fachleute der Stadt so: „Vor al-
lem Kinder sind auf dem Boul-
derblock herumgeklettert, weil
Spielplätze in der Innenstadt
fehlen.“ Daher wäre zu überle-
gen, wo man in der City einen
Spielplatz bauen könnte.

„GUT,WENN ES NICHT
NUR KOMMERZIELLE
ANGEBOTE GIBT“

Im nächsten Jahr soll es weiter-
gehen mit den Sportangeboten
in der Innenstadt. Für die An-
schaffung der Gerätschaften
hatte die Stadt Zuschüsse aus
verschiedenen Fördertöpfen be-
kommen. Die jährliche Instand-

haltung sowie Auf- und Abbau
der Anlagen kosten nach Anga-
ben der Stadt etwa 35.000 Euro.

Nicht alle Fraktionen befür-
worten die Fortsetzung des Pro-
gramms. Die FDP meint, dass es
keine kommunale Aufgabe sei,
temporäre Fun-Veranstaltungen
auf Plätzen zu organisieren. Die
Grünen dagegen sind angetan.
„Es ist gut, wenn es nicht nur
kommerzielle Angebote in der
Innenstadt gibt“, sagt Grünen-
Ratsfrau Monika Plate.

Beliebt: Die Boulderwand auf dem Platz vor der Marktkirche hat
die meisten Besucher angelockt. Foto: Tim Schaarschmidt

Foto: Isabela Kronemberger / Unsplash

Frohes
Fest!

Das
hallo Wochenende-Team
wünscht Ihnen
schöne Feiertage.

Verlosung:
Neujahrskonzert
des MSO
HANNOVER. Das Modern
Sounds Orchestra aus Seelze
gibt im Januar 2026 wieder Neu-
jahrskonzerte unter dem Motto
„Woran glaubst du?“ und spielt
dabei Musik unterschiedlicher
Stile aus verschiedenen Län-
dern. Termine sind Sonnabend,
17. Januar, ab 18 Uhr im Forum
der Bertolt-Brecht-Gesamtschu-
le in Seelze und am Sonnabend,
24. Januar, ab 18 Uhr im Theater
am Aegi in Hannover. Als Solist
ist Trompeter Stefan Knaebel mit
dem „Konzertstück Nr. 2“ von
Vassily Brandt zu hören. Wir ver-
losen 5 mal 2 Tickets für die
Show in Hannover und 5 mal 2
Tickets für das Konzert in Seelze.
Zur Teilnahme am Gewinnspiel
einfach den hier stehenden QR-
Code mit dem Smartphone oder
Tablet scannen und den Anlei-
tungen auf der Webseite folgen.
Die Teilnahme ist möglich bis
einschließlich Montag, 12. Janu-
ar. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Das MSO gibt seine Neujahrs-
konzerte.

Foto: Modern Sound[s] Orchestra

Ehrenamtliche
werden gesucht
HANNOVER. Die Ökumenische
Essenausgabe Hannover braucht
Unterstützung für die Saison von
Anfang Januar bis Mitte März,
um obdachlose Menschen mit
einer kostenlosen warmen
Mahlzeit zu versorgen. Gesucht
werden ehrenamtliche Fahrer
(werktags, 9.30 bis 11.30 Uhr,
aucheinzelneTage)sowieverläss-
liche Essens-Lieferanten für fes-
te Wochentage. Zudem sucht
die Bekleidungsausgabe, Berliner
Allee 8, Verstärkung. RED

2 Interessierte finden nähere
Informationen auf
diakonisches-werk-hannover.de

Üstra-Fahrplan
zu den Feiertagen
HANNOVER.An den Festtagen
gibt es einen geänderten Fahr-
plan bei der Üstra. Heiligabend:
Am Mittwoch, 24. Dezember,
fahren alle Busse und Bahnen bis
12 Uhr nach dem Samstagsfahr-
plan. Der on-Demand-Verkehr
sprinti bedient jedoch wie an
einem regulären Werktag in den
entsprechenden Kommunen.
Die Stadtbahnen fahren zwi-
schen 12 Uhr und 17.15 Uhr
viertelstündlich. Eine Ausnahme
stellt die Linie10dar,die indieser
Zeit im 10-Minuten-Takt be-
dient. Zwischen 17.15 Uhr und
0.45 Uhr verkehren alle Stadt-
bahnlinien halbstündlich ab
Stadtmitte. Die Buslinien im
Stadtverkehr fahren in Anpas-
sung an die Stadtbahnen im ge-
nannten Zeitraum nach einem
Sonderfahrplan. Die Buslinien
im Regionalverkehr fahren an
Heiligabend ebenfalls nach dem
Samstagsfahrplan. Alle Stadt-
bahnen und Busse verkehren am
25. und 26. Dezember 2025 im
gesamten ÜSTRA Verbundge-
biet nach dem Sonntagsfahr-
plan. Fahrgäste werden gebe-
ten, an den Festtagen die Fahr-
zeiten vor Fahrtantritt zu prüfen.
Diese können über die Fahrplan-
auskunft auf uestra.de oder in-
nerhalb der Üstra App abgeru-
fen werden. RED

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.12.25
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

20% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „ADVENT“.

ABC
Wäschedienst

am besten clean
Wäscherei, Reinigung

und Mangelservice
Service und Hygiene rund um die Wäsche ...
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ABC Wäschedienst GmbH

Am Listholze 87 (direkt neben CleanCar)
30177 Hannover

Tel. 0511-71 74 67

• Textilreinigung / chem. Reinigung
• Mangelwäsche in 24 Std.
• Bettdecken / Kopfkissen
• Business-Hemden, handgeb.
• Tisch- und Bettwäsche
• Zelte, Planen, Schlafsäcke etc.
• Imprägnierungen
• Gardinen, Vorhänge
• Kittel und Berufsbekleidung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 UhrÖffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 Uhr

Georgsplatz 3A | 30519 Hannover
0511-3631177 | www.ephesus.de

est. 1995
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Die Recken
vs.

GWDMinden
Samstag, 27. Dezember 2025
Anwurf 20:00Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
DAIKIN Handball-Bundesliga

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

WWW.PINC-APOTHEKEN.DE

-15%
RABATT*
*auf Ihren nächsten Einkauf
und bei Vorlage des Cou-
pons, ausgenommen sind
rezeptpflichtige Arzneimittel.
Zuzahlungen, Rezepturen,
Bücher, Gutscheine, Dienst-
leistungen, Botendienste
und unsere Sonderangebote.
Code in einer der PINC-
Apotheken vorzeigen.

✁

Gültigkeit: Dezember 2025/ Januar 2026

Deine Stadt
DeinMöbel Staude

5952201_002625

30319601_002625

30304201_002625

32462501_002625

37273501_002625

30263501_002625

33428301_002624 35160801_002625

14928702_002625



Licht und Raum für kranke Kinder
DROGERIEMARKTKETTE ROSSMANN investiert 1,4 Millionen Euro in Modernisierung der Kinder- und Jugendpsychiatrie

Raoul Rossmann
(rechts) spendet einen
Millionenbetrag für
die Kinderklink Auf
der Bult und schaut
sich beim Rundgang
die aktuell im Reno-
vierungsprozess be-
findlichen Bereiche
der Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie (KJP)
an, mit dabei Vorstand
Stephen Struwe-Ra-
moth.
Foto: Tim Schaarschmidt

Jetzt abstimmen bei der NP-Sportlerwahl 2025
HANNOVER. Es ist die belieb-
teste Sportwahl in der Region
Hannover: Zum 31. Mal ruft die
Neue Presse auf zur Kür der
Sportlerin, des Sportlers und der
Mannschaft des Jahres – die mit
der großenNP-Sportgala am23.
Januar 2026 gekrönt wird.
Es istHannoversgesellschaftli-

ches Highlight zum Jahresbe-
ginn: Vor 1200 geladenen Gäs-
ten, darunter Ministerpräsident
Olaf Lies, ehrt die NP mit Show,
Livemusik und viel Prominenz
die Siegerinnen und Sieger. Wir
feierndieNP-Sportgalanachvie-
len Jahren im Theater am Aegi
zum ersten Mal in der imposan-
ten Kulisse der Niedersächsi-
schen Staatsoper Hannover.
Jetzt haben Sie die Wahl! Wir

suchen die Nachfolger von Ka-
nukönigin Paulina Paszek, Re-

cken-Star Renars Uscins sowie
dem 3x3-Frauen-Basketball-Na-
tionalteam, das im vergangenen
Jahr als Mannschaft des Jahres

die Wahl gewonnen hatte. Bis
zum11. Januar 2026könnenSie
abstimmen.
Zum dritten Mal entscheidet

eine hochkarätige und fünfköp-
fige Jury am Ende zu 50 Prozent
mit. Wir freuen uns auf das Vo-
ting der viermaligen Fußball-
Weltschiedsrichterin Bibiana
Steinhaus-Webb, der Olympia-
Silber-Kanutin Sabrina Hering,
Triathlet-Routinier Lutz Krajens-
ki und von Annika Rust. Sie war
unter ihrem Geburtsnamen
Meyer eine der besten deut-
schen Siebenkämpferinnen. Ab-
stimmen wird zudem erstmals
Hannovers Turn-Held Andreas
Toba. Diese Jury trifft sich am26.
November zur Sportlerwahl-Sit-
zung.
Und jetzt kommt das Beste:

Unter allen Abstimmenden ver-

losen wir großartige Preise. Der
Hauptgewinn: Eine zehntägige
Florida-Reise zu zweit inklusive
Flug imWert von 5000 Euro, ge-
sponsert von unserem Partner
America Unlimited, der führen-
de Reiseveranstalter für USA-
und Kanada-Reisen aus Hanno-
ver. Es geht ins pulsierende Mia-
mi mit dem ikonischen Miami

Beach und auf die malerischen
Florida Keys. Zeitraum und De-
tails können Siemit America Un-
limited individuell abstimmen,
die USA-Reiseexperten werden
Sie bestens beraten.
Unser zweiter Gewinn: Gut-

scheine für das GOP-Varieté-
Theater in Hannover, wo Sie zu
zweit einen wunderschönen
Abendmit einer atemberauben-
den Show genießen können.
Außerdem verlosen wir 5 mal 2
unverkäufliche Tickets für die
NP-Sportgala am 23. Januar in
derStaatsoperHannover inklusi-
ve Essen und Getränken. Seien
Sie unsere Gäste, erleben Sie
einen Abend mit Sport, Show,
Musik und Stadtgesellschaft in
spektakulärer Kulisse. Mitma-
chen lohnt sich also gleich dop-
pelt!

nehmen im Kinderkrankenhaus
Auf der Bult bereitsmehrere Pro-
jekte gefördert hat. „Wir möch-
ten uns nachhaltig auch für vor-
dergründig kleinereAspekte des
Kinderkrankenhauses einset-
zen, die nicht unbedingt im un-
mittelbaren Fokus stehen und
von den Kinderheilanstalten
nicht selbst gestemmt werden
können.“ Ein On-Top-Support
gewissermaßen.
Wertschätzung, Stabilität und

Geborgenheit – das sollen die
jungen Bewohner in hellen Räu-
men mit viel Tageslicht, wohn-
lich gestalteten Zimmern und
ansprechenden Aufenthaltsbe-
reichen erfahren. 44 Kinder und
Jugendliche können auf den vier
Stationen untergebracht wer-
den – der Bedarf allerdings ist
weitaus größer.
„Ein moderner Standard in

einemKinderkrankenhaus sollte
durchaus dem eines ordentlich
geführten Hotels entsprechen“,
begründet Roßmann sein Enga-
gement. Schlafqualität, Farbe
und Beleuchtung würden dafür
eine große Rolle spielen. In den
alten Zimmern hängen noch
lichtdurchlässige gelbe Vorhän-
ge vor den Fenstern. Keine opti-
male Voraussetzung. Das Team
auf den Stationen freut sich da-
her, dass diese Ausstattung nun
bald der Vergangenheit ange-
hört.
Nicht nur auf der Bult reichen

die Belegungs-Kapazitäten bei
Weitemnicht aus. „DieNachfra-

ge ist enorm gestiegen“, sagt
Stephen Struwe-Ramoth, Vor-
stand der Stiftung Hannover-
sche Kinderheilanstalt. In der
Therapieeinrichtung Güldene
Sonne in Rehburg etwamüssten
96ProzentderAnfragen für eine
therapeutische Unterbringung
abgelehnt werden.
StillstandoderStatusQuosind

daher keine Option auf der Bult.
„Wir setzen als Kinderkranken-
haus auf Wachstum“, so Stru-
we-Ramoth. Perspektivisch geht
es um Erweiterung, nicht nur

räumlicher Kapazitäten, auch
die der Leistungsangebote. Und
um interdisziplinäre Zusammen-
arbeit, also das gemeinsame
Agieren mit anderen Kliniken.
Dabei sind Förderer unerlässlich.
„2024 sind Bundeszuschüsse
von vier Millionen weggefallen,
ich bin sehr stolz auf das gesam-
te Kollegium, dass wir das mit
großem individuellem Einsatz
trotzdem geschafft haben“, be-
tont der Vorstand.
Und der Blick geht nach vorn.

Anfang Dezember wurde auf

dem Campus das Medizinische
VersorgungszentrumMVZ inBe-
trieb genommen – mit direkter
Anbindung zum Kassenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. „Auch
die Kindernotaufnahme soll
komplett umgebaut werden.
Wirwollen allen Familien eine si-
chere Anlaufstelle bieten“, be-
tont Struwe-Ramoth. Er wage
keine Prognosen, „aber wir
müssen das hier schaffen, und
zwarweitgehend allein. Undda-
her machenwir das auch konse-
quent selber.“

Die Unterstützung von Raoul
Roßmann und seinem Unter-
nehmen ist mit der Modernisie-
rung der Jugend- und Kinder-
psychiatrie nicht vorbei. Struwe-
Ramoth hat da schon diverse
Ideen, 2027 Arbeit und Aufent-
halt für Patienten, Angehörige
und Belegschaft zu verbessern.
In kleinen Schritten Großes be-
wirken. „Wer soll es sonst ma-
chen, wenn nicht wir?“, meint
Roßmann. Beruhigende Aus-
sichten in schweren – kinderme-
dizinischen – Zeiten.

Viva: Es lebe das Turn-Feuerwerk!
Abschiedstournee für Regisseurin Heidi Aguilar. Andreas Toba ein Star im Ensemble.
HANNOVER. „Ich hoffe ehrlich
gesagt, dass ich gar nichts ver-
misse“, sagt Heidi Aguilar – und
versucht dabei zu lächeln.
„Wenn man etwas übergibt,
arbeitetman ja lange darauf hin,
loszulassen. Und das will ich
wirklich tun: loslassen.“
40 Jahre hat die 65-Jährige

hinter den Kulissen geplant,
choreografiert, organisiert, als
Regisseurin gearbeitet und das
Feuerwerk von einer Danke-
schön-Veranstaltung für Ehren-
amtliche zu Europas erfolg-
reichster Turnshow gemacht.
Ihre Kinder sind während der
Zeit des Feuerwerks der Turn-
kunst geboren, Tochter Felice
(35) undSohn Joel (31) gehörten
schon als Kinder dem Turn-Team
an, Ehemann Andreas (63),
1989 Weltmeister an den Rin-
gen, war Feuerwerk-Star, Foto-
graf und 15 Jahre lang Modera-
tor.
Nun steht für Heidi Aguilar die

letzte Tournee an, „Viva“ heißt
sie: „Es lebe!“ „Das wird emo-
tional werden“, weiß Heidi
Aguilar, „besonders bei den drei
Shows in Hannover.“ Am Silves-
tertag um17Uhr und am17. Ja-
nuar (14 und 19 Uhr) macht das
135-köpfige Feuerwerks-En-
sembleHalt inHannover,wie im-
mer wird es voll werden in der
ZAG Arena. Für den 31. Dezem-

ber sind schon 5500 Karten ver-
kauft, für den 17. Januar 7500
(14 Uhr) und 5500 (19 Uhr).
37 Shows gibt es bei der 37.

Tournee, die wieder eine der
Superlative ist: in 22 Veranstal-
tungsortenwerden nur die aller-
größten Hallen bespielt, in Köln
die Lanxess Arena, die mit
20.000 PlätzendieNummer eins
in Europa ist. 220.000 Besucher
werden erwartet, mit acht 40-
Tonnern, zwei Bussen und drei
Nightlinern (Busse, in denen ge-
schlafen werden kann) reist der
Tross, dem 73 Mitarbeitende
und 62 Künstler aus acht Natio-
nen von Dänemark und England
bis Russland, der Ukraine und
China angehören. 37 Shows,
danach ist Schluss für Heidi. Eine
Nachfolgerin wird es nicht ge-
ben, ein Kreativ-Team mit Lena
Koblitz, Michelle Gitina, Marc
Brunkhardt und dem musikali-
schen Leiter Rick Jurthe teilt sich
Aguilars Aufgaben.
„Wir haben Heidi Aguilar un-

glaubliches zu verdanken“, sagt
Heiner Bartling (79), Präsident
des Niedersächsischen Turner-
Bundes, „wir wünschen ihr eine
Abschiedstournee, die zu 100
Prozent ihren Wünschen ent-
spricht.“
„Viva ist eine Familienshow,

bei der für jede Generation viel
dabei ist“, sagtDominikRiebling

(39), neuer Gesamtleiter. 25
Nummern gibt es im knapp drei-
stündigen Programm, im zwei-
ten Teil taucht zweimal der Na-
me Andreas Toba auf. Der vier-
malige Olympia-Teilnehmer
schaffte 2025 einen Coup: in
seinem letzten internationalen
Wettkampf erturnte sich der 35-
Jährige am Reck sensationell Sil-
ber bei den Europameisterschaf-
ten in Leipzig. Beim Feuerwerk
geht er auch mit Barren-Welt-
meister Lukas Dauser (32) ans
Reck: „Ich freue mich wahnsin-
nig darauf. Die Wettkampfzeit
war fürmichPflicht, dieseShows
sind die Kür und das Finale mei-
ner Karriere.“
DieHöhepunkte vonViva: Tim

Höfel zeigt auf seinemBMX-Rad
perfekte Balance und rasante
Tricks. Avital und Jochen schau-
keln sich auf dem Schwungtra-
pez bis knapp unter die Hallen-
decke von 34 Metern Höhe. Die
ChinaNationalAcrobatic Troupe
ist beim Parkour Pole Act welt-
weit unerreicht. Und wer für die
Schlagfertigkeit einer scheinbar
verklemmten Schwäbin
schwärmt: Es gibt einWiederse-
hen mit Rosemie, die 2012 zu-
letzt dawar und sich nunwieder
als roter Faden durchs Turn-
Feuerwerk kalauert.
„Ich bin begeistert über das,

was wir zu meinem Abschied

zeigen dürfen“, sagt Hedi Agui-
lar, „es sind ganz viele Herzens-
menschen dabei. Für mich
schließt sich der Kreis. Ohne Trä-

nen wird es nicht abgehen.“

2 Alle Infos und Karten unter
feuerwerkderturnkunst.de

Fit fürs Feuerwerk: Gesamtleiter Dominik Riebling (von links),
OlympiaStar Andreas Toba, NTB-Präsident Heiner Bartling und Re-
gisseurin Heidi Aguilar, für die es die letzte Tournee ist.

Foto: Christoph Dannowski

HANNOVER. Die Unterstüt-
zung ist langfristig und auf
Nachhaltigkeit angelegt. Das
Drogerieunternehmen Ross-
mann setzt sich regelmäßig und
kontinuierlich für das Kinder-
krankenhaus Auf der Bult ein.
Derzeit werden mithilfe des
Unternehmens die Räume der
Kinder- und Jugendpsychiatrie
komplett modernisiert, mit 1,4
Millionen Euro hat Rossmann
das Projekt gefördert, um jun-
gen Menschen in besonders
sensiblen Lebensphasen ein at-
mosphärisches Umfeld zu ver-

schaffen. Von 2022 bis 2024
sind bereits mehr als zweiMillio-
nenEuro für andereBereichege-
spendet worden.
Raoul Roßmann, Sprecher der

Geschäftsführung, hat sich jetzt
persönlich ein Bild von den Fort-
schritten auf dem Weg zu einer
modernen Therapieeinrichtung
gemacht.
„Es ist wichtig, dass Kinder

und Jugendliche sich hier wohl-
fühlen können – an einem Be-
handlungsort, der therapeuti-
sche Prozesse unterstützt“, be-
tont Roßmann, dessen Unter-

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
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Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

www.cavalluna.com

31.01.-01.02.26 Hannover
ZAG Arena

TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen
Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

CLEANING

Wir bieten
Haushaltshilfe
für Pflegebedürftige
ab Pflegegrad 1

Abrechnung über den
Zuschuss der Pflegekasse

Reinigung vom Profi
Freundlich und zuverlässig

Telefon: 0176–19096445

Tabak • Papier • Getränke
Büro- u. Schulbedarf

Lotto • Üstra • Zeitschriften
Ulbrich Kaffee • Telefonkarten

Alles in großer Auswahl
vorrätig!

Hermes-Paketshop

seit 1929

Fritz Kivelitz
Inh. Oliver Döhring
Posthornstr.30

Nähe Lind. Markt
Tel. 44 53 80

GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende
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Steht ein Flügel vor der Oper
Beton-Instrument für Spontankonzerte
HANNOVER.SeitMitteDezem-
ber steht vor der Staatsoper
Hannover ein Flügel. Nicht ir-
gendeiner, auch nicht als Kunst-
werk, sondern ein Instrument
aus Beton – auf dem jeder spie-
len kann.
Letztlich war es Zentimeter-

arbeit –aufdemOpernplatz ist ein
Betonflügel gelandet. Transpor-
teure setzten das 500-Kilo-Instru-
ment in einer Box aus Holzspan-
platten vor dem Opernhaus ab.
Der Flügel ist eine Idee des

Vereins Piano Bombing. Dieser
stellt seit mehr als zwei Jahren
Klaviere in der Stadt bereit, auf
denen Passanten beliebig spie-
lenkönnen.Allerdings seien von
14 aufgestellten Klavieren be-
reits die Hälfte wieder kaputt,
sagt Vereins-Mitbegründer Da-
niel Pflieger. So habe es immer
wieder Probleme mit Vandalis-
mus gegeben, aber auch mit
Diebstahl und Ruhestörung.Mit
einem Flügel aus Beton werde
ein Großteil der Probleme ge-
löst: Er ist nur schwer zu beschä-
digen, „undwegtragen ist auch

nicht so einfach“, sagt Pflieger.
Zudem könne dasmit Strom be-
triebene Instrument „smart“ in
den Abendstunden leiser ge-
stellt werden.

Offiziell freigegeben wurde
der Flügel bereits in der ver-
gangenen Woche. Als Erste
durften Social-Media-Star
Annique Göttler und die Pia-

nistin Marina Baranova spie-
len. Der Flügel soll rund ein
Jahr auf dem Opernplatz ste-
hen, bevor er in denKulturhof
umzieht.

Erfolgreich aufgebaut: Daniel Pflieger vom Verein Piano Bombing und Melanie Botzki aus dem Kul-
turmanagement waren froh, als der Betonflügel stand. Foto: Ilona Hottmann

„Sie ist für jeden da“
MAGDALENA WINGHOFERS Projekt heißt „Wolke 7“ –
doch die katholische Ordensschwester ist in Kronsrode Ansprechpartnerin und Seelsorgerin für irdische Probleme

Nicole Feltenwinkt schon von
Weitem, als sie merkt, dass

vor „Wolke 7“ gerade Fotos von
der Frau in der Tracht einer ka-
tholischen Ordensschwester ge-
macht werden. „Schwester
Magdalena ist die Beste”, will
die 55-Jährige unbedingtmittei-
len und hat dabei fast Tränen in
den Augen. „Ohne sie wäre ich
nach dem Tod meines Freundes
untergegangen.“ Eswird andie-
sem Nachmittag bei einem Spa-
ziergang durch Kronsrode nicht
die einzige Lobpreisung bleiben.
Wenn ein so junger Stadtteil
eine Seele haben kann, dann ist
Magdalena Winghofer (43) of-
fenbar ein wichtiger Teil davon.
Bodenlanger grauer Rock aus

Baumwolle, praktische Stiefel,
eine dunkelblaue Jacke – und
auf dem Kopf die weiße Haube
mit dem schwarzen Schleier.
„Ich bin erkennbar“, sagt
Schwester Magdalena mit
einem feinen Lächeln. Doch den
Exotenstatus hat die katholische
Ordensschwester der Congre-
gatio Jesu längst verloren. Man
kennt sie: Seit Oktober 2022 ist
sie „die Nonne von Kronsrode“,
auchwennmanMitglieder ihres
Ordens gar nicht so bezeichnet.
Es pfeift ein scharfer Dezem-

berwind entlang der Katten-
brookstrift. Die Schneise durch
die geklinkertenWohnblöcke ist
die Hauptschlagader des neuen
Quartiers Kronsberg-Süd, das
offiziell zuBemerodegehörtund
vondenMenschenhier Kronsro-
de genannt wird. Wer zum ers-
ten Mal dort ist, sieht die unbe-
festigten Fahrbahnränder und
die Schotterflächen, auf denen
Autos parken, Bauzäune und an
vielen Ecken Container mit Bau-
material. Schwester Magdalena
sieht etwas anderes: „Einen
Stadtteil, der wächst.“
Und den sie beim Wachsen

begleitet. „Kirche imNeubauge-
biet“ heißt das Projekt des Bis-
tums Hildesheim, das Wingho-
fer umsetzt. Denn in Kronsrode
sollen irgendwann einmal 8500
Menschen leben, eine Kirche ist

aber nicht geplant. „Ich bin zu-
sammen mit den ersten Miete-
rinnen und Mietern angekom-
men“, erinnert sie sich an die
Anfangszeit. „Hier gab es
nichts.Nur sehr vieleBaukräne.“
Und Fragen.Wer ist die Frau in

Ordenstracht? Schwester Mag-
dalena musste Klischees und
Vorurteile aus dem Weg räu-
men. „Manche Menschen wa-
ren überrascht,wie normalmein
Leben ist“, sagt sie mit einem
Schmunzeln.

WANDERMISSION
UND „WOLKE 7“
Die ersten sechs Monate seien
schwierig gewesen. „Die Leute
sind nach dem Umzug erstmal
mit sich selber beschäftigt. Aber
danach geht es darum, Kontak-
te zuknüpfen.“SchwesterMag-
dalena streifte an zwei bis drei
Tagen stundenlang durch den
Stadtteil, botGesprächeundHil-
fe an. „Die Idee derWandermis-
sion ist romantisch – bis es reg-
net.“ Das Problem hat sie inzwi-
schen nicht mehr: „Wolke 7“
heißt ihr Ladenlokal, nur einen
Steinwurf entfernt vom neuen
Kronsrode-Zentrumam Iris-Run-
ge-Platz.
Wer vorbeiläuft, sieht die Or-

densfrau durch die bodentiefen

Fenster, ist herzlich eingeladen,
zu klingeln und auf einen Kaffee
oder einen Keks vorbeizuschau-
en. Die 43-Jährige organisiert
Kinderkirche und Filmabende,
Stadtteilrundgänge und einen
Bibelgarten zu Ostern, sie enga-
giert sich bei Familienfesten und
beim Nachbarschaftskaffee der
AWO-Tagespflege.
Gabriele Brose (59) ist Leiterin

dieser Einrichtung, die es seit
Februar 2023 gibt. „Sie ist
außergewöhnlich“, sagt die
AWO-Mitarbeiterin, wenn man
nach Schwester Magdalena
fragt. „Freundlich und zuge-
wandt. Und sie steht mit beiden
Beinen auf der Erde.“
Magdalena Winghofer hat

Theologie studiert und mit 25
Jahren ihren Weg gefunden.
„Gott ist die Mitte meines Le-
bens, es war nur logisch“, sagt
sie über ihren Eintritt in die
Congregatio Jesu. Die Glau-
bensgemeinschaft hat sich den
Dienst am Menschen zum Auf-
trag gemacht. „Das ist die Aus-
richtung meines Lebens.“
Klingt ernst. Doch wer mit

Schwester Magdalena unter-
wegs ist, wird viel Lachen hören,
eine Welle der Herzlichkeit spü-
ren, ein Gefühl für ihre Bedeu-
tung im Stadtteil bekommen.
Einer ihrer Fans ist Mustafa Gö-
zek (41), der imSpätsommer das
Döner-Restaurant „Kröner“ am
Iris-Runge-Platz eröffnet hat.
„Sie wäre meine erste Anlauf-
stelle, wenn ich etwas auf dem
Herzen habe. Sie ist für jedenda.
Jeder Stadtteil sollte eine
Schwester Magdalena haben.“
Der Muslim und die katholi-

sche Ordensschwester? „Wir
sind multikulturell in Deutsch-
land“, findet Gözek. Und fügt
als Anspielung auf das Habit der
Nonne hinzu: „Inmeiner Familie
wird das Kopftuch ernst genom-
men.“ Auch Schwester Magda-
lenas Kopfbedeckung sei für ihn
„ein Zeichen von Freiheit“.
Gözek und Winghofer ken-

nen sich vomNetzwerken. Denn
auch wenn ihr Angebot kosten-
los ist und keinewirtschaftlichen
Ziele verfolgt, ist die Ordens-
schwester mit „Wolke 7“ auch
Teil einer Gruppe von Gewerbe-
treibenden. Noch gibt es viel
Leerstand entlang der Katten-
brookstrift, hinter vielen Fens-
terscheiben sind leere, öde Räu-
me. Die, die schon Waren und
Dienstleistungen anbieten, ha-
ben es nicht leicht. Sophia Britti
hält seit eineinhalb Jahren mit
ihrer Eisdiele „Fiore“ die Stel-
lung.Was sieanSchwesterMag-
dalena schätzt: „Sie ist immer in-
teressiert an allen Themen.“
Davon gibt es viele. Als Ende

August eine schwarze Rauch-
säule über Kronsrode stand,
nachdem Kinder auf einem lee-
ren Baufeld gezündelt hatten,

hat die 43-Jährige getröstet,
unterstützt, vermittelt. Manche
Anwohner waren traumatisiert,
andere sorgten sich, dass das
Neubaugebiet zum Brennpunkt
wird. „Hier ist nicht das Para-
dies“, sagt Schwester Magdale-
na nüchtern, die Sorgen nimmt
sie ernst. Was ihr hilft: „Ich habe
einen guten Draht zu den Kon-
taktbeamten der Polizei.“
Wissen, wer helfen kann. Da-

rin sieht sie eine ihrer Aufgaben.
„Denn ichhabeGrenzen“.Gehe
es umAnträge und Dokumente,
finanzielle Fragen oder akute
Hilfeleistungen für Menschen in
der Krise, nutze sie die Schnitt-
stellenzudenQuartiersmanage-
ment-TeamsundSozialarbeiten-
den. „Ich kann die Leute lot-
sen.“ Zum Beispiel zu Hanova-
Quartiersmanager Philip Bär-
wald oder Sozialarbeiter David
Will.
Mit der Kirche habe er wenig

am Hut, sagt der 36-jährige Bär-
wald freimütig. „Aber es geht ja
nicht um Glauben, sondern um
Gemeinschaft.“ Das sieht auch
die Ordensfrau so: „Ein Stadtteil
wie Kronsrode braucht Beglei-
tung. Das Viertel ist ungeheuer
divers, es sind viele Nationalitä-
ten und Kulturen hier. Hier wird
in der Dimension einer Klein-
stadt gebaut.“
EineKleinstadt, in dermanche

nicht ganz freiwillig sind. 30 Pro-
zent der Wohnungen sind sozial
gefördert – Menschen werden
zugewiesen, aus ihrer vertrau-
tenUmgebunggerissen.Andere

müssen aus Altersgründen in
barrierefreieWohnungenwech-
selnoder ziehen indieNähe ihrer
Kinder. „Der Start war holprig“,
erzählt Ursula Teubert. Die 73-
Jährige fand in Schwester Mag-
dalena eine gute Starthelferin.
„Sie ist wichtig für Kontakte.“
Einsamkeit, Verlust, Trauer,

Belastungen des Alltags. „Mei-
ne Rolle verändert sich, ich bin
jetzt viel häufiger Seelsorgerin“,
hat die Ordensfrau festgestellt.
Die Menschen finden den Weg
zu ihr, nutzen die Angebote, su-
chen das Gespräch.
„Wir halten zusammen. Und

Schwester Magdalena gibt uns
Halt“, sagt Eisdielenbesitzerin
Britti. Sie hat die Ordensschwes-
ter insHerz geschlossen,wie vie-
le andere auch. Sie gehöre zum
Quartier. „Es fällt sofort auf,
wenn Schwester Magdalena
mal im Urlaub ist.“

Nähe zeigen in einem jungen Quartier: Schwester Magdalena
Winghofer (links) mit Nachbarin Nicole Felten. Fotos: Elena Richert

Im Gespräch: Rolf Drees, Schwester Magdalena, AWO-Leiterin
Gabriele Brose, Renate Melching, Mitarbeiterin Tanja Pappe und
Ursula Teubert.

„Sie wäre meine
erste Anlaufstelle,

wenn ich etwas auf
dem Herzen habe.
Sie ist für jeden da.
Jeder Stadtteil sollte

eine Schwester
Magdalena haben.“

Mustafa Gözek (41),
Wirt des Dönerrestaurants am
„Kröner“ am Iris-Runge-Platz
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Weihnachten mit Sinn und Stil
ZEHN GESCHENKIDEEN, die nachhaltig sind, gut aussehen und im Alltag wirklich Freude machen

tuell im Trend: holzige Noten wie
Zedernholz oder Amber, die
Wärme und Geborgenheit ver-
mitteln. Für Minimalist*innen
bietenMarkenmitnaturbelasse-
nen, veganen Wachsen und
handgegossenen Keramikgefä-
ßen besonders elegante Optio-
nen. Wer es individueller mag,
verschenkt Sets, bei denen Düf-
te kombiniert werden können,
um ganz persönliche Duftland-
schaften zu kreieren. Duftker-
zen sind vor allem deshalb ideale
Geschenke, weil sie immer ein
bisschen Luxus vermitteln, ohne
aufdringlich zu sein – ein kleiner
Alltagsmoment voller Entspan-
nung.

nen Blau-Nuancen. Ein Ge-
schenk, das handwerklichen
Charme und zeitloses Design
vereint.

7) Minimalistische Wandka-
lender für achtsame Planung

Ein Wandkalender kann mehr
sein als ein Organisationstool –
richtige Designs verwandeln ihn
in ein stilvolles Dekoelement.
Aktuell sind schlichte Typogra-
fie, dezente Naturillustrationen
und hochwertige, matte Papiere
besonders gefragt. Viele Mar-
ken produzieren klimaneutral
oder verwenden Recycling-
papier. Ein schöner Kalender
unterstützt nicht nur bei der Pla-
nung, sondern motiviert auch zu
mehr Achtsamkeit im Alltag.
Ideal für Menschen, die funktio-
nale Ästhetik lieben.

Entspannend mit Lavendel, erfrischend und belebend mit Zitrusdüften oder klärend mit Minze: Die
Möglichkeiten sind vielfältig bei Mischungen naturreiner ätherischer Öle, die als Roll-on ein prakti-
scher Begleiter im Alltag sind. Foto: Elly Fairytale / Pexels

Minimalistisch und chic:
Wandkalender, die auf Schnick-
schnack verzichten und helfen,

den Überblick zu behalten.
Foto: Vishal Banik / Unsplash

Bei Duftkerzen auf Qualität
achten: Statt künstlicher

Duftstoffe sollten ätherische
Öle zum Einsatz kommen.

Foto: Svitlana / Unsplash

Weihnachtsstuben zu Heiligabend
Niemand muss alleine feiern: 18 Einrichtungen laden ein
HANNOVER. An Heiligabend,
24.Dezember,öffnen inder Lan-
deshauptstadt Hannover wieder
die Weihnachtsstuben ihre Tü-
ren für ältere, einsame sowie
wohnungslose und suchtkranke
Menschen. Die Weihnachtsstu-
ben verstehen sich als eine Art
Familienersatz. Im Mittelpunkt
stehen persönliche Gespräche,
Nähe und das Gefühl von Ge-
borgenheit. Gerade an familien-
geprägten Festen wie Weih-
nachten empfinden viele allein-

lebende ältere Menschen Ein-
samkeit. Das Angebot richtet
sich daher an alle Älteren ohne
Angehörige oder Kinder, an
Menschen deren Familien weit
entfernt lebenoderdienicht ver-
reisen können. Auch „junge al-
te“ Menschen ab Ende 50 sind
herzlich eingeladen, den Heilig-
abend gemeinsam mit anderen
Menschen aus dem Stadtteil zu
verbringen.

Mit großem Engagement und
viel Kreativität gestalten zahlrei-

che ehren- und hauptamtliche
Helfende diesen besonderen
Feiertag für die Gäste. Die Weih-
nachtsstuben vermitteln dabei
eine klare Botschaft: „Sie sind
nicht allein. Wir denken an Sie.“
Jede Weihnachtsstube bietet ein
eigenes, liebevoll gestaltetes Pro-
gramm hat ihr eigenes Programm
mit Liedern mit Gesellschaftsspie-
len, musikalischen Beiträgen, mit
Gottesdienstbesuchen und An-
dachten. In gemütlichen Runden
werden klassische weihnachtli-

che Köstlichkeiten wie Punsch
und Gebäck gereicht, ebenso
Herzhaftes wie Brote oder Würst-
chen. Vor allem aber bleibt Zeit
für Gespräche und Begegnun-
gen. Einige Weihnachtsstuben
überraschen ihre Gäste zudem
mit kleinen Geschenken.

Die Träger der Weihnachtsstu-
ben weisen darauf hin, dass eine
telefonischeAnmeldungbeiden
jeweiligen Anbietern erforder-
lich ist. Wohnungslose Men-
schen sind von der Anmelde-

pflicht ausgenommen. Weitere
Informationen erteilen der Kom-
munale Seniorenservice Hanno-
ver unter Telefon (0511)
16842345 und das Diakonische
Werk unter (0511) 3687116.

2 Die Daten entsprechen dem
Stand bei Redaktionsschluss.
Aktualisierungen und nähere In-
formationen online: hannover.de/
Weihnachtsstuben-LHH

BESUCH OHNE
ANMELDUNGMÖGLICH:

3 Nachbarschaftsarbeit Hain-
holz Wohnen Plus, Hainhölzer
Markt 1, 14 bis 17 Uhr, Infos
unter (0511) 27004556
3 AWO Begegnungsstätte
Gottfried-Keller-Straße, Gott-
fried-Keller-Straße 26, 15 bis 18
Uhr, Infos unter (0511)
21978173
3 Diakonisches Werk Hannover
gGmbH, Burgstraße 10, 15 bis
18 Uhr, Rückfragen unter (0511)
36870
3 Neues Land e.V. Christliche

Drogenarbeit, Steintorfeldstra-
ße 4 a, 17 bis 21 Uhr, Infos unter
(0511) 9992699
3 hanova WOHNEN PLUS, An
der Strangriede 8, 15 bis 18 Uhr,
Rückfragen unter (0511)
60027602
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Michaelis, Pfarrstraße 72, 15.30
Uhr bis 17.30 Uhr, Infos unter
(0511) 7682122
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Vahrenwald, Vahrenwalder
Straße 109, 18.30 Uhr bis 21.30
Uhr, Rückfragen unter 0176 /
70074607

BESUCH NUR MIT ANMELDUNG:

3 AWO Begegnungsstätte Be-
genungsstätte Anderten, Wal-
ter-Clemens-Platz 1, 14 bis 17
Uhr, Anmeldung unter (0511)
21978123
3 Kommunaler Seniorenservice
Hannover, Borgentrickstraße
13, 15 bis 16.30 Uhr, Anmel-
dung unter (0511) 9845093
3 Kommunaler Seniorenservice
Hannover, Rodewaldstraße 17,

14 bis 16 Uhr, Anmeldung unter
(0511) 16843684
3 Lindener Tisch e.V. Dunkel-
berggang, Dunkelberggang 7, 8
bis 14 Uhr, Anmeldung unter
(0511) 27078187
3 Gesamtkirchengemeinde Lin-
den-Limmer; Ortskirchenge-
meinde Bethlehem, Bethlehem-
platz 1, 15 bis 19 Uhr, Anmel-
dung unter (0511) 9245331
3 AWO Begegnungsstätte
Ernst-Korte-Haus, Posthornstra-
ße27,14bis17Uhr,Anmeldung
unter (0511) 219781274
3 Lister Kirchengemeinde,
Wöhlerstraße 13, 15 bis 21 Uhr,
Anmeldung unter (0511)
669622
3 ka:punkt Katholische Kirche
in der City, Grupenstraße 8, 18
bis 20.30 Uhr, Anmeldung per
E-Mail an infothek@ka-
punkt.de oder vor Ort im Café
ka:punkt
3 Privatinitiative in den Räumen
der Firmengruppe Gundlach,
Warburghof 1, 16 bis 22 Uhr,
Anmeldung unter 0176 /
51128643

ANGEBOT AM 4. ADVENT:

3 Kommunaler Seniorenservice
Hannover, Ricklinger Stadtweg
46, Adventszauber am Sonntag,
21.Dezember,14bis16Uhr,An-
meldung unter (0511)
16843687

– und ein Geschenk, das sich wie
eine Umarmung anfühlt.

9) Aromatherapie-Roll-ons für
kleine Alltagsrituale

Roll-ons mit ätherischen Ölen
sind ideale Begleiter im hekti-
schen Alltag. Mischungen aus
Lavendel, Zitrus oder Rosmarin
können beruhigen, erfrischen
oder fokussieren – je nach
Wunsch. Viele Hersteller setzen
auf recycelbare Glasflakons und

praktisch und ästhetisch ist, liegt
mit einem solchen Brett garan-
tiert richtig.

4) Kuschelige Wärmflaschen mit
Naturbezug – Komfort trifft De-
sign

Wärmflaschen erleben ein De-
sign-Revival. Modelle aus echter
Schurwolle oder Bio-Baumwol-
le, gefüllt mit langlebigen Natur-
kautschukbeuteln, vereinen
Funktionalität und Nachhaltig-
keit. Besonders beliebt sind de-
zente Naturfarben oder Sticke-
reien mit Pflanzen- und Sternen-
motiven. Diese Wärmflaschen
wärmen nicht nur an klirrend
kalten Abenden, sondern schaf-
fen das Gefühl eines kleinen
Wellnessmoments für zuhause.
Ein Geschenk, das Geborgen-
heit schenkt– imwahrstenSinne
des Wortes.

5) SchöneWohnbücher für Inspi-
ration auf dem Couchtisch

Coffee-Table-Books bleiben
das ideale Geschenk, wenn man
Stil und Mehrwert verbinden
möchte. Titel über nachhaltige
Architektur, modernes Hand-
werk oder kleine Wohnprojekte
bieten nicht nur Inspiration, son-
dern werten mit ihren hochwer-
tigen Fotografien und Leinenco-
vern jeden Raum auf. Besonders
charmant sind Ausgaben kleiner
Verlage, die lokale Designer*in-
nen porträtieren oder besonde-
re Wohnkonzepte vorstellen. Ein
Geschenk für alle, die gerne
blättern, träumen und gestal-
ten.

6) Handgemachte Keramik –
jedes Stück ein Unikat

Keramikgeschirr liegt voll im
Trend, insbesondere wenn es
von kleinen Töpferstudios
stammt. Die Kombination aus
handgeformten Strukturen und
natürlichen Glasuren macht je-
des Teil zum Einzelstück. Ob Be-
cher, Schale oder Vase – diese
Stücke bringen Wärme
und Persönlichkeit in
den Alltag. Beson-
ders harmonisch
wirken Sets in
Erdtönen oder
wasserfarbe-

8) Luxuriöse Bademäntel aus
nachhaltiger Baumwolle

Ein weicher Bademantel ist ein
Geschenk der Entschleunigung.
Modelle aus Bio-Frottee oder
Waffelpiqué fühlen sich ange-
nehm auf der Haut an und sind

gleichzeitig langlebig.
Sanfte Farben wie

Salbeigrün,
Sand oder

Rosé pas-
sen in mo-
derne Ba-
dezim-
mer und
verleihen
ihnen ein

Spa-Ge-
fühl. Perfekt

für gemütliche
Pausenmomente

Handgefertigte
Keramik: individuell
und einzigartig.
Foto: Tom Crew / Unsplash

Jedes Jahr dieselbe Frage: Was
schenke ich Menschen, die

eigentlich schon alles haben –
und denen ich trotzdem etwas
Persönliches, Wertiges mitgeben
möchte? Gerade zu Weihnach-
ten wünscht man sich Geschen-
ke, die nicht nur hübsch verpackt
sind, sondern im Alltag ankom-
men, benutzt werden und viel-
leicht sogar ein kleines Ritual
schaffen.DieseAuswahl versam-
melt Ideen, die Design, Nachhal-
tigkeit und Wärme verbinden –
und das gute Gefühl, etwas
Sinnvolles zu verschenken.

1) Zeit für mehr Grün:
Indoor-Garten-Sets
für urbane Oasen

Wer sagt, dass man für frische
Kräuter oder kleine Gemüsepro-
jekte einen großen Garten
braucht? Indoor-Garten-Sets
sind das perfekte Geschenk für
alle, die sich nach einem Hauch
Natur im Alltag sehnen. Ob Basi-
likum, Chili oder Mini-Tomaten –
viele Sets kommen mit Erde,
Saatgut und sogar smarten LED-
Lampen, die Pflanzen auch im
dunklen Winterlicht gedeihen
lassen. Besonders charmant: Va-
rianten aus recycelten Materia-
lien oder Bioplastik, die Nachhal-
tigkeit zum festen Bestandteil
des Geschenks machen. Für ech-
te Wohnästheten gibt es Sets in
hellen Pastelltönen oder Kera-
mikschalen, die sich nahtlos ins
Interieur integrieren. Ein Ge-
schenk, das nicht nur wächst,
sondern auch langfristig Freude
schafft – und ein kleines Stück
Garten in jede Stadtwohnung
bringt.

2) Edle
Duftker-
zen, die
Räume zu
Lieblingsor-
ten machen

Eine hoch-
wertige Duftkerze
kann mehr als nur ein
angenehmes Aroma verbreiten
– sie kann Stimmungen verän-
dern, Erinnerungen wecken und
Räume völlig neu definieren. Ak-

3) Personalisierte Schneide-
bretter – funktional und trotz-
dem dekorativ

Schneidebretter aushochwer-
tigem Oliven- oder Nussbaum-
holz zählen seit Jahren zu den
beliebtesten Küchenacces-
soires, doch mit einer personali-
sierten Gravur wird daraus ein
echtes Einzelstück. Ob Initialen,

ein liebevoller Spruch
oder eine minima-

listische Illustra-
tion – die Mög-

lichkeiten
sind vielfäl-
tig. Beson-
ders zeitge-
mäß sind
organische,
handgefer-

tigte For-
men, die jedes

Brett einzigartig
machen. Sie die-

nen nicht nur als
Arbeitsfläche, sondern

auch als dekoratives Element auf
dem Esstisch, etwa zum Servie-
ren von Käse oder Antipasti. Wer
gern schenkt, das gleichzeitig

Geschenk für urbane
Gartenbegeisterte:
ein kleiner
Indoor-Garten.
Foto: Altifarm
Enverde /
Unsplash

transparente Inhaltslisten. Sol-
che Produkte sind klein, persön-
lich und bieten dennoch eine
große Wirkung. Ein schönes Ge-
schenk für alle, die gerne kleine
Wellnessmomente in ihren All-
tag integrieren möchten.

10)Weiche Plaids aus
recycelten Fasern für gemütliche
Abende

Plaids gehören zu jenen
Wohnaccessoires, die man nie

genug haben kann. Modelle
aus recycelter Baumwolle oder
Wolle überzeugen durch Nach-
haltigkeit und angenehme Hap-
tik. Besonders im Trend: leichte
Webmuster, gedeckte Naturtö-
ne und Fransenakzente. Ein
Plaid ist vielseitig einsetzbar –
ob auf Sofa, Bett oder Balkon –
und schafft sofort Gemütlich-
keit. Ein zeitloses Geschenk, das
Herzen und Wohnräume
wärmt.

Die Weihnachtsstuben sorgen
für festliche Stimmung und
gemütliches Beisammensein
Symbolfoto: Moon Moons / Unsplash

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Erzieher*innen und Sozialassistent*innen für unsere Kindertagesstätten,
Krippen und die Ganztagsschulbetreuung in Stadt und Region Hannover.

Tim K.
Kitaleiter

Arbeiten mit

KLEINEN MENSCHEN
GROSSEN GEFÜHLEN

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/paedagogikteam-hannover

19302201_002625
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Feiertage
mit der Wahlfamilie
NEUE TRADITIONEN schaffen und Bedürfnisse respektieren

Wahlfamilie: Zum Fest der Liebe dürfen neue Familientraditionen etabliert werden.
Foto: Anna Shvets/pexels

Weihnachten gilt bis heute
als Fest der Familie – doch

für viele Menschen hat sich der
Begriff längst verändert. Bezie-
hungen bestehen nicht nur aus
Verwandtschaftslinien, sondern
aus jenen, die uns auffangen, be-
gleiten und bereichern. Patch-
work-Konstellationen, Freundes-
kreise, queere Communities,
Stief- oder Zweitfamilien: Sie alle
sind längst fester Bestandteil mo-
derner Feiertage. Und sie erin-
nern daran, dass Zugehörigkeit
kein Geburtsrecht ist, sondern
ein fortwährendes „Wir ent-
scheiden uns füreinander“.

Für manche entsteht diese
Wahlfamilie aus räumlicher Dis-
tanz zur Herkunftsfamilie, für an-
dere aus schwierigen Beziehun-
gen, Brüchen oder Verlust. Gerade
dannkönnendieWochen rundum
Weihnachten ambivalent sein.
Hinzu kommt, dass nicht alle Men-
schen die gleichen Rahmenbedin-
gungen haben, um Feiertage frei
zu gestalten – Schichtdienste, fi-
nanzielle Belastungen oder be-
engte Wohnsituationen können
Grenzen setzen und verlangen
noch sorgfältigeres Abwägen von

Bedürfnissen. Umso wichtiger ist
ein Raum, in dem niemand sich
verstellen muss und in dem alle Be-
teiligten mit ihren Bedürfnissen
gesehen werden.

Offen darüber zu sprechen,
was jeder und jede für sich
braucht – Ruhe oder Programm,
Tradition oder Neues, frühes
Abendessen oder spätes Bei-
sammensein – ist oft der Schlüs-
sel zu einem gelungenen Fest.
Ein einfaches „Was würde dir
dieses Jahr gut tun?“ öffnet Tü-
ren und nimmt Erwartungen
den Druck.

NEUE RITUALE DES
ZUSAMMENHALTS

Wer nicht mehr an alten Ritualen
festhalten kann oder möchte, darf
neue schaffen: kleine, überschau-
bare Gesten, die echtes Miteinan-
der formen. Das kann ein Spazier-
gang sein, bei dem alle eine kleine
Erinnerung aus dem Jahr erzäh-
len. Ein gemeinsames Kochen
oder ein sogenanntes Potluck, bei
dem jede Person ein Gericht mit-
bringt, das für sie etwas bedeutet.
Oder ein gemütliches Filmritual

mit sorgfältig ausgewählter Play-
list und Snacks, die sonst nie je-
mand kauft. Auch ein Jahresrück-
blick im Flüsterton – drei Dinge,
die schön waren und drei, die man
loslassen möchte – schafft Intimi-
tät, ohne schwer zu wirken.

Praktisch kann es helfen, Auf-
gaben bewusst zu verteilen, um
niemanden zu überlasten: Wer
dekoriert gern? Wer kocht? Wer
plant eine kleine Aktivität? Und
wer möchte lieber einfach an-
kommen dürfen? Wahlfamilien
funktionieren oft besonders gut,
wenn jede Stimme gleich zählt
und alles verhandelbar ist. Dazu
gehört auch Selbstfürsoge: Wenn
jemand eine Pause braucht, Rück-
zug oder Stille, sollte das genauso
selbstverständlich sein wie ge-
meinsames Lachen.

GEMEINSAME AKTIVITÄTEN,
DIE ALLE BERÜCKSICHTIGEN

Für gemeinsame Aktivitäten eig-
nen sich solche, die Verbindung
schaffen, ohne peinlich zu wer-
den. Eine kleine „Mitternachts-
buchrunde“, bei der alle ein
Buch vorstellen, das ihnen im

Jahr etwas bedeutet hat. Ein
„Bilderspiel“, bei dem jede und
jeder Beteiligte ein Foto mit-
bringt, das eine Geschichte mit
sich trägt. Ein Kooperationspuz-
zle, das über den Abend hinweg
wächst. Oder ein „Mini-Memo-
ry“ aus Momenten des Jahres –
Zettel mit Szenen, über die man
später miteinander schmunzelt.
Wichtig ist, dass alle ihren Spaß
haben. Und wer weiß, vielleicht
entstehen sogar ganz neue
Feiertagsrituale wie ein gemein-
samer Waffel-Abend im Schlaf-
anzug, bei dem alle Karaoke sin-
gen.

Feiern mit der Wahlfamilie be-
deutet oft, Traditionen zu erset-
zen oder neue zu erfinden. Es be-
deutet, einen Tisch zu decken, an
dem Menschen sitzen, weil sie
sich füreinander entschieden ha-
ben. Und vielleicht ist genau das
die schönste Art, Weihnachten zu
feiern: mit einem Kreis, der nicht
durch Zufall oder ausschließlich
durch genetische Abstammung
entstanden ist, sondern durch
gegenseitige Wärme, Respekt
und das stille Wissen, dass Liebe
viele Formen haben darf.

Reste von Gemüse, Fleisch, Kartoffeln oder Nudeln können zusam-
men in einem bunten Pfannengericht Verwendung finden.

Foto: Alesia Kozik / Pexels

Restefest: Wie Weihnachtsessen zum zweiten Mal glänzt
Aus übrig gebliebenen Kartoffeln, Rotkohl, Plätzchen, Brot und Co. lassen sich ÜBERRASCHEND KÖSTLICHE neue Gerichte zaubern

Nach den Feiertagen beginnt
für viele Küchen ein zweites

Weihnachten: jenes, das sich in
Töpfen, Schüsseln und gut ge-
meinten Vorräten versteckt.
Kaum ein Festessen ist so üppig
wie das am Heiligabend und an
den folgenden Tagen – und
kaumeineserzeugt soviele köst-
liche, aber oft unterschätzte
Reste. Dabei steckt in ihnen
enormes Potenzial. Mit ein we-
nig Kreativität verwandeln sie
sich in eigenständige Gerichte,
die fast noch mehr Freude ma-
chen als das ursprüngliche Fest-
menü. Bonus: Wer Reste nutzt,
spart nicht nur Geld und Zeit,
sondern reduziert auch Lebens-
mittelverschwendung, die in
Deutschlandbesonders rundum
die Feiertage deutlich ansteigt.

Besonders vielseitig sind Kar-
toffeln in jeder Form. Übrig ge-
bliebener Kartoffelbrei lässt sich
mit etwasMehl, SalzundPfeffer
zu kleinen Fladen formen, die in
der Pfanne goldbraun gebraten
werden. Außen knusprig, innen
weich – ein wunderbarer Snack
oder eine Beilage. Kartoffelpü-
ree eignet sich außerdem her-
vorragend als „Kartoffelhau-

be“: einfach über Gemüse-
oder Fleischreste streichen, mit
Semmelbröseln bestreuen und
im Ofen gratinieren. Auch ge-
kochte Festtagskartoffeln be-
kommen ein zweites Leben: in
der PfannezuBratkartoffelnge-
brutzelt, in einer wärmenden
Suppe verarbeitet oder mit et-
was Öl und Gewürzen im Ofen
knusprig gebacken.

DESSERT-VIELFALT
AUS BROT UND PLÄTZCHEN

Auch helles Brot vom Vortag ist
viel zu schade zum Wegwerfen.
In Stücke gerissen, mit Milch
oder Pflanzenmilch, etwas Zu-
cker und Zimt eingeweicht und
in einer Auflaufform gebacken,
wird daraus ein “Bread-&-But-
ter-Pudding“: außen leicht
knusprig, innen weich und saf-
tig. Wer mag, ergänzt Apfel-
oder Birnenstücke, Bananen-
scheiben, Rosinen oder Nüsse –
ein echter Dessert-Auflauf, der
nach Winterküche duftet. Aus
etwas dickeren Brotscheiben
werden in der Pfanne „Arme Rit-
ter“, in verquirltem Ei oder gezu-
ckerter Milch (mit etwas Speise-
stärke oder Mehl verrührt) ge-

wendet, in der Pfanne gebraten
und mit Zimt-Zucker bestreut.
Sie passen hervorragend zu Ap-
fel- oder Zwetschgenkompott.

Plätzchen, die ihre beste Zeit
schon hinter sich haben, lassen
sich ideal als Dessert-Zutat wei-
terverwenden. Zerbröselt erge-
ben sie den Boden oder die
Knusperschicht für tiramisu-ar-
tige Schichtdesserts im Glas
oder kleine Cheesecake-Krea-
tionen: abwechselnd mit Cre-
me, Joghurt, Quarkalternati-
ven, Fruchtkompott oder Scho-
koladensauce geschichtet,
sieht das nicht nur dekorativ
aus, sondern holt geschmack-
lich das Beste aus dem Reste-
keks heraus.

Selbst Glühweinreste müssen
nicht weggeschüttet werden.
Sie lassen sich zu einem sirup-
artigen Sud einkochen, der als
Soße für Desserts, Pfannku-
chen, Waffeln oder winterliches
Obst dient.

AUS BEILAGENWERDEN
RAFFINIERTE HAUPTGERICHTE

Typische Gemüsebeilagen wie
Rosenkohl, Pastinaken oder
Möhren lassen sich hervorra-
gend anbraten und als Bowl-
Zutat verwenden oder gemein-
sam mit übrigen Kartoffeln zu
Ofengemüse kombinieren. Mit
einer frischen Soße, etwa
einem Zitronen-Tahini-Dres-
sing, wirkt das Gericht völlig
neu.

Fleischreste in Soße können
in Aufläufen, Pastagerichten
oder als Füllung für Wraps und
Sandwiches unterkommen.

Rotkohl zeigt sich überra-
schend wandelbar. Kalt wird er
zu einem winterlichen Krautsa-
lat, wenn er mit etwas Joghurt,
Zitrone, Salz und Pfeffer ver-
mengt wird. Dazu passen oder
frisch gebratener Räuchertofu
oder auch Gemüse- oder
Fleischreste, die zusammen mit
dem Krautsalat in einem Wrap
oder Sandwich verschwinden.
So entsteht ein frisches, leich-
tes Gericht, das dennoch festli-
che Aromen transportiert.

IST NOCH SALAT ÜBRIG?

Beim klassischen Kartoffelsalat
lohnt sich etwas Planung: Salat
mit Mayonnaise ist nicht lange
haltbar. Wer größere Mengen
vorbereiten möchte, lagert die
Komponenten besser getrennt
im Kühlschrank – gekochte
Kartoffeln, kleingeschnittene
Gurken, Zwiebeln und Dres-
sing. So lassen sich die Zutaten

später flexibel nutzen: Kartof-
feln für Suppe oder Bratkartof-
feln, Gurkenwürfel für Sand-
wiches oder Wraps, Zwiebeln
für Pfannengerichte.

Auch frische Kräuter und
Pflücksalate müssen nach den
Feiertagen nicht traurig im
Kühlschrank welken. Aus übrig
gebliebenem Rucola, Petersilie,
Schnittlauch, Basilikum oder
Brunnenkresse lässt sich zu-
sammen mit dem Rest der
weihnachtlichen Nussmi-
schung ein schnelles Pesto mi-
xen. Dafür die Kräuter grob ha-

cken, mit den Nüssen, etwas
Öl, Salz, Pfeffer und nach
Wunsch einer Knoblauchzehe
in den Mixer geben und zu
einer cremigen, aber noch
leicht stückigen Paste verarbei-
ten.

Dieses Improvisations-Pesto
passt wunderbar zu Pasta,
Ofengemüse oder als Brotauf-
strich und verhindert, dass
gleich mehrere gute Zutaten im
Müll landen. Je nach Mischung
entsteht jedes Mal eine andere
Geschmacksrichtung – von
mild-nussig bis kräftig-würzig.

Aus Rucola
und frischen
Kräutern
entsteht
schnell ein fri-
sches Pesto für
Pastagerichte
oder zu
Kartoffeln.
Foto: Alyson
McPhee/unsplash

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia
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Kinder sind von Natur aus neugierig – dabei tauchen sie tief in Themenwelten ein, die sie faszinieren, zum Beispiel Dinosaurier
Foto: Pavel Danilyuk / Pexels

Ab ins Rabbit Hole
Warum KINDLICHE NEUGIER mit der Einschulung oft gebremst wird –
und was Eltern tun können, um Lernfreude zu unterstützen

BERLIN. Micropachycephalo-
saurus, Psittacosaurus oder The-
rizinosaurus – für einen fünfjäh-
rigen Dinofan sind das keine
Zungenbrecher. Die Fundstelle
des Spinosaurus, die Größe und
das Gewicht eines Brachiosau-
rus, die Zahnlänge eines T-Rex
oder die Federn eines Velocirap-
tors – kein Detail scheint dem
kindlichen Geist zu abwegig.
Manch einer witzelt sogar, dass
die altehrwürdige Deutsche Pa-
läontologische Gesellschaft in
Wirklichkeit in der Igel-Gruppe
des örtlichen Kindergartens
tagt. Für diemeistenMütter und
Väter kommt diese Dino-Begeis-
terung eher einer Überforde-
rung gleich. Schon bei der richti-
gen Reihenfolge von Trias, Jura
und Kreide geraten Erwachsene
ins Stolpern. Das elterliche Hirn
muss sich schließlich wichtigere
Dinge merken.
Gleichzeitig gilt die Begeiste-

rung für Dinosaurier als Parade-
beispiel für die Irrungen und
Wirrungen kindlicher Neugier.
Dass die Wahl dabei auf die Ur-
zeitviecher fällt, liegt aus Sicht
von Entwicklungspsychologe
Garvin Brod vom Leibniz-Institut
für Bildungsforschung und Bil-
dungsinformation auf derHand:
„Dinosaurier unterscheiden sich
von heutigen Tieren und wirken
wieauseineranderenWelt.Man
kann ihnen alle möglichen
Eigenschaften andichtenund sie
in magische Welten einfließen
lassen“, sagt er. Gleichzeitig
gab es die Urzeitech-
sen wirklich.
Dinosaurier

sind nur eins
von vielen
Themen, für
die Kinder
ein intensi-
ves Interes-
se entwi-
ckeln kön-
nen – auch
Fahrzeuge,
Pferde oder Po-
kémon stehenhoch
im Kurs. Forschende
schätzen, dass etwa ein Drittel
aller Mädchen und Jungen im
Laufe der Kindheit ein großes In-
teresse für ein Thema entwi-
ckelt. „Diese starke Form der
kindlichen Neugier wird durch
Wissenslücken begünstigt.
Wenn die Kinder eine passende

Lücke finden, entsteht ein gro-
ßerDrang, sie zu füllen –gerade,
wenn sie schon Vorwissen mit-
bringen und ihr Interesse noch
gefördert wird“, sagt Brod.
Es ist also ein Glücksfall, wenn

ein neugieriges Kind die Unter-
stützung und die Möglichkeit
bekommt, einem sprichwörtli-
chen Rabbit Hole, also dem Ka-
ninchenbau, auf den Grund zu
gehen. Denn dadurch bekommt
es Übung darin, wie man mehr
Wissen über etwas erlangt. Und
das ist eine Fähigkeit, die man
auch später in Schule und Beruf
noch gut gebrauchen kann.
Eine Studie der Indiana Uni-

versity sieht in diesemkindlichen
Expertentum sogar einen Hin-
weis auf hohe Intelligenz. Aus
Sicht der Forscherinnen und For-
scher zeigen diese Kinder eine
erhöhte Ausdauer beim Lernen,
eine verbesserte Aufmerksam-
keit und ein besonders gutes
komplexes Denken. Und das
könnte sich auch positiv auf den
strategischenUmgangmit Prob-
lemen im späteren Leben aus-
wirken.
Noch ein Detail haben die Ent-

wicklungspsychologinnen und
-psychologen ausgemacht: Oft
bekommen die Spezialinteres-
sen mit dem Schuleintritt einen
empfindlichen Dämpfer. Bei ge-
nauer Betrachtung ist das nicht
einmal verwunderlich. Im Kin-
dergarten bleibt den Kindern
deutlichmehr Zeit, eigeneErfah-
rungen zumachen. Die pädago-
gischen Fachkräfte haben mehr

Raum und Freiheiten, um Fra-
gen aufzugreifen. Vor-

gaben durch Lehr-
pläne und eine
Unterrichts-
struktur gibt
es noch
nicht.

Den
Lehrkräften
in der Schu-
le bleibt da-
gegen deut-

lich weniger
Zeit für individu-

elle Fragen – auch
Räume zum Ausprobie-

renundZeit, der kindlichenNeu-
gier nachzugehen, sind be-
grenzter. Dazu kommt eine ver-
änderte Perspektive auf dasWis-
sen: Eine kleine Dino-Expertin
oder ein kleiner Dino-Experte
bekommen im Kindergarten
positive Rückmeldung für all ihr

Wissen. In der Schule sind
Grundfähigkeiten wie Lesen,
Schreiben und Rechnen deutlich
wichtiger. Das sorgt dafür, dass
Kinder imSchulalter zwar immer
noch neugierig sind und sich in
neue Interessengebiete stürzen
können – allerdings empfinden
sie die Schule nicht mehr als Ort
für ihre Neugier. Im Unterricht
probieren sie weniger aus, stel-
len weniger Fragen, bleiben sel-
tener hartnäckig an einem The-
ma dran und lernen häufiger
auswendig.

Das mag auf den ersten Blick
gar nicht so schlimm klingen:
Schule ist ein Ort des „Pflichtler-
nens für das Leben“ – und die
Freizeit ein Raum für lustvolles
Lernen, dem eigenen Interesse
folgend. Doch auf die Qualität
des Lernens hat das durchaus
Auswirkungen.
„Neugier ist vermutlich der

beste Weg des Lernens. Man
lernt mehr, man lernt tiefer, und
manbehält es länger. Außerdem
macht es mehr Spaß und ent-
sprechendglücklich“, sagt Brod.
Kein anderer Weg schafft das –
keine Belohnung, keine Bestra-
fung durch schlechte Noten. Zu-
gegeben: Ganz neu ist diese Er-
kenntnis nicht. Viele Lehrkräfte
bemühen sich redlich, in den
rappelvollen Lehrplänen auch

Räume für die individuellen Inte-
ressen ihrer Schülerinnen und
Schüler zu schaffen.
„Kompetenzenwie Präsentie-

ren, Argumentieren oder Philo-
sophieren bekommen mehr
Raum im Schulalltag. Hier lassen
sich die Interessen der Schülerin-
nen und Schüler sehr gut auf-
greifen“, berichtet Ruth Jesse
von der Stiftung „Kinder for-
schen“. Im Sachunterricht dür-
fen die Kinder die Themen ihrer
ersten Referate selbst auswäh-
len – egal, ob nun Pokémon, Di-
nosaurier oder doch Planeten.
Wichtiger als das Thema ist die
eigene Recherche und die Prä-
sentation. Undmit KI-Unterstüt-
zung ist es leichter geworden,
individualisierte, angepasste
Sachaufgaben für den Mathe-
unterricht oder Erstlesetexte zu
erstellen. Im besten Fall steigern
auch schon solche Kleinigkeiten
die Lernmotivation.
Zu einer vollständigen Indivi-

dualisierung des schulischen
Wissens mit nur rein interessen-
getriebenen Inhalten führen sol-
che Ansätze übrigens nicht –
und das wäre auch kontrapro-
duktiv, findet Brod: „Schule ver-
mittelt aus gutem Grund ein
breites Weltwissen. Ohne dieses
Allgemeinwissen fehlen uns
auch die Inspirationen, die nötig
sind, um in das nächste Rabbit
Hole zu fallen und ein neues In-
teresse zu entwickeln.“
Deshalb sei es wichtig, dass

auch nach dem Unterricht – in
den Familien oder im schuli-
schenGanztag – Räume für Fra-
gen und Neugier geschaffen
werden. „Wir sollten die Kinder
zum Fragen ermutigen und ver-
suchen, gemeinsamAntworten
zu finden. Oft führt das zu wei-
teren Fragen, vertieft das The-
ma – und am Ende lernen beide
Seiten etwas Neues“, sagt Jes-
se. All das geschieht idealerwei-
se in einem entspannten Ge-
spräch – zum Beispiel bei Fami-
lien am Esstisch.
Abseits dieser Alltagssituation

sei natürlich auch ein Besuch im
Naturkundemuseum oder einer
Baustelle, das Ausleihen von Bü-
chern zu dem entsprechenden
Thema, oder alle anderen Erleb-
nisse, die das kindliche Interesse
aufgreifen oder vertiefen, eine
gute Idee. Es reicht, sich für die
NeugierdesKindes zu interessie-
ren und Fragen aufgeschlossen
und offen zu beantworten.

VON BIRK GRÜLING

„Diese starke Form
der kindlichen Neugier

wird durch
Wissenslücken

begünstigt. Wenn die
Kinder eine passende
Lücke finden, entsteht
ein großer Drang, sie
zu füllen – gerade,
wenn sie schon

Vorwissen mitbringen
und ihr Interesse noch

gefördert wird.“
Garvin Brod,

Entwicklungspsychologe

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen
ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:
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Schweine-Schulter ohne
Knochen 1 kg

Rinderleber
1 kg

Kaviar von Forellen-
rogen 250 g Pack.,
Herkunft, Kl.: laut Aus-
zeichnung, 1 kg = 72,00

BILD ZUR ZEIT

NICHT VERFÜ
GBAR

Torte „Medowiy“
mit Honiggeschmack oder mit Honig-Himbeer-
Geschmack je 700 g Pack., 1 kg = 14,28

Handgemachte Manty
nach sibirischer Art mit
Schweinefleischfüllung,
tiefgefroren 1 kg Pack

„Pelmeni NovoSibirskie“
Teigtaschen mit Fleisch-

füllung 2 kg Btl,
1 kg = 3,50

Schälrippen vom Schwein
1 kg

Frisches Hähnchenfilet 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

Frische Hähnchenunterschenkel
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Suppenfleisch vom Rind,
mit Knochen 1 kg

Frische Putenhälse 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Frische Putenoberkeule mit Haut
und Knochen 1 kg, Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

Äpfel versch. Sorten je 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Birnen „Lucas“ 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Orangen 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

Kaki 1 Stk.,
Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

4.993.99

18.00

9.99

8.99

6.99

3.79

8.99

6.29

3.99

8.79

2.29 7.99

0.99

1.59

1.59

0.69

Saure Sahne
30% Fett 380 g Becher,

1 kg = 6,56

2.49

GRAND
OPENING
Tag der offenen Tür
DAS NEUE TANZHAUS HANNOVER

11 01 26

Eintritt frei!
12:00 - 18:00 UHR

SONNTAG

TANZHAUS HANNOVER
Podbielskistr. 299B
30655 Hannover
0511-663766
tanzen@tanzschulen-bothe.de

LOCATION & KONTAKT

GROßES GEWINNSPIEL:
12 Monate Premium Dance-Flatrate -
jetzt über den QR-Code registrieren!

Tanz-Workshops für Kids, Teens
und Erwachsene im Solotanz, Fitness
und Paartanz. Tolles Kinderprogramm,
Zauberer Zino, Tanzshows, Animation,
Eröffnungs-Angebote, Food-Truck,
leckere Drinks und vieles mehr!

GEWINNSPIEL-
TEILNAHME

PROGRAMM &
ZEITPLAN

hallowochenende

Telefonische Anzeigenannahme:
0800 /1 544 233
Kostenlose Servicehotline

www.wochenblaetter.de

4654701_002625

37517601_002625
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Fit bis zum Fest
Kälte und Zugluft können dem Weihnachtsstern schaden.
Doch wer ein paar Pflegetipps beachtet, hat lange Freude an den farbigen Blättern.

In zartem Rosa, leuchtendem
Rot oder festlichem Weiß

schmückt der Weihnachtsstern
im Advent viele Wohnzimmer.
Hier einige Tipps, wie der Win-
terblüher auch über das Weih-
nachtsfest hinaus schön bleibt.
Im Blumenladen, Gartencen-

ter und Baumarkt: Aktuell gibt
es Weihnachtssterne wieder
überall. Bereits beim Kauf sollte
man auf die Frische achten, rät
Stars for Europe, eine Initiative
europäischer Weihnachtsstern-
züchter. Eine hochwertige Pflan-
ze erkennt man an dichtem, ge-
sundemLaubundkleinen, knos-
pigen Blüten inmitten der farbi-
genHochblätter.Außerdemsoll-
ten keine welken Blätter oder
Anzeichen von Blattverlust zu
sehen sein. Exemplare, die im
Freien oder im zugigen Ein-

gangsbereich angeboten wer-
den, besser stehenlassen. Hier
können Kälte und Zugluft be-
reits Schäden angerichtet ha-
ben, die sich erst später zeigen.
Warm einpacken für den

Transport: Der Weihnachtsstern
ist kälteempfindlich, schon Tem-
peraturenunter zwölfGradkön-
nen ihmzusetzen. FürdenHeim-
weg sollte er daher sorgfältig
eingepackt werden, um ihn vor
Kälte zu schützen, so Stars for
Europe. Am besten bringt man
ihn so schnell wie möglich und
auf direktemWege nach Hause.
Hell, warm, keine Zugluft: Das

ist der perfekte Standort für den
Weihnachtsstern. Die Fenster-
bank ist ein guter Platz, solange
man die Pflanze beim Lüften vo-
rübergehendumquartiert. Inder
Nähe vonHeizkörpern ist es dem

Weihnachtsstern aber meist zu
warm. Hier kann er schnell aus-
trocknen oder welke Blätter be-
kommen. Generell fühlt sich der
Weihnachtsstern bei Tempera-
turen zwischen 15 und 22 Grad
Celsius am wohlsten. Daher ist
ein stark beheiztes Wohnzim-
mer nicht die beste Wahl. Ein
helles Plätzchen in einem kühle-
renRaum,etwaKüche,Badoder
Schlafzimmer, ist Stars for Euro-
pe zufolge besser geeignet.
Wann der Weihnachtsstern

wiederWasserbraucht:Das lässt
sicheinfachmit einemFingerhe-
rausfinden. Fühlt sich die Erde in
zwei bis drei Zentimetern Tiefe
trocken anoder ist der Topf beim
Anheben leichter als sonst, kann
gegossen werden. Überschüssi-
gesWasser solltemanausUnter-
setzer oder Übertopf nach 15

Der Weihnachtsstern ist ein Klassiker in der Adventszeit und bringt mit seinen farbigen Hochblättern
natürliche Farbakzente ins Wohnzimmer. Foto: Christin Klose

Minutenentfernen– so lässt sich
Staunässe verhindern, schreibt
Stars for Europe. Das ist wichtig,
denn Staunässe kann Pflanzen
schädigen, weil den Wurzeln
dann Sauerstoff entzogen wird,
was die Nährstoffaufnahme be-
hindert.

Tipp: Ist die Erde stark aus-
getrocknet, kann man den
Pflanztopf kurz vollständig
in Wasser tauchen. An-
schließend gut abtropfen
lassen und danach wieder
zurück in den Übertopf
stellen.

Das große Bling-Bling
Im Advent werden Gärten und Balkone zuhauf dekoriert. Zum Nachteil der Natur:
Denn DAS DAUERNDE LEUCHTEN UND BLINKEN belastet Tiere und Pflanzen. Dabei sollten Weihnachtslichter doch etwas Schönes sein.

KaumnahtderAdvent, leuch-
ten allenthalben wieder

Sterne in den Bäumen. Da wer-
den Balkone in Lichterketten ge-
wickelt, und im Garten blinken
SchlittenundRentiere. Fürdeko-
rierfreudige Weihnachtsfans ist
es die schönste Zeit des Jahres,
für ihr Umfeld oft ein Problem.
„Zu viel LichtwährendderNacht
bringt nicht nur bei Tieren und
PflanzendenRhythmus durchei-
nander, sondern macht auch
Menschen auf Dauer krank“,
sagt Malte Siegert, Vorsitzender
des Naturschutzbunds (Nabu)
Hamburg.Besonders kritischbe-
trachtet er, dass auch in diesem
Winter die zweimonatige Licht-
show „Christmas Garden“ im
Landschaftsschutzgebiet Loki-
Schmidt-Garten in Hamburg
stattfindet.

GEFAHR FÜR ARTENVIELFALT

„Die Natur braucht keine Licht-
show. Wir Menschen sind nicht
völlig allein auf dieserWelt, son-
dern Teil eines sensiblen Sys-
tems, in dem auch andere Lebe-
wesen wie Insekten, Vögel oder
Fledermäuse ihrenPlatzhaben“,
sagt Siegert. Durch dauerhafte

Beleuchtung gehe der elemen-
tar wichtige Tag-Nacht-Rhyth-
mus verloren. Fledermäuse ver-
lören ihre Quartiere, und Insek-
ten würden vom Licht angezo-
gen, wodurch sie entweder als

leichte Beute für andere Tiere
enden oder durch Erschöpfung
sterben würden. „Mittlerweile
ist die übermäßige Beleuchtung
im städtischen Raum eine der
größtenGefahren fürdieurbane
Artenvielfalt“, sagt der Nabu-
Experte.
Als Gründer der gemeinnützi-

gen Organisation „Paten der
Nacht“ kämpft Manuel Philipp
seit 2019mit rund50 Ehrenamt-
lichen im gesamten deutsch-
sprachigen Raum gegen Licht-
verschmutzung. Der Begriff be-
zeichnet das Phänomen, dass
künstliche Lichtquellen wie bei-
spielsweise Straßenbeleuch-
tung, Reklametafeln und Ge-
bäudeanstrahlungen die durch
Sterne, Planetenoder denMond
gegebene natürliche Helligkeit
der Nacht „verschmutzen“.
Das Kunstlicht störe Tiere und

Pflanzen in ihrer natürlichen und
nötigen Winterruhe. Es kurble
den Stoffwechsel der Vögel an,

die dadurch mehr Hunger hät-
ten, diesen aber nicht stillen
könnten, weil im Winter zu we-
nig Nahrung zu finden sei. „Das
kann tödlich enden“, sagt Phi-
lipp. Seit Jahren werde Deutsch-
land immer heller: „Keine ande-
reRessource inderMenschheits-
geschichte ist in so kurzer Zeit so
günstig und effizient geworden
wie das Licht“, sagt der Physiker
aus dem bayerischen Rimsting
im Landkreis Rosenheim.

WETTRÜSTEN IM VORGARTEN

Und im Advent kommt rund um
die Häuser noch jede Menge
Licht-Deko dazu. „Weihnachts-
beleuchtung kann unbestritten
etwas sehr Schönes sein, etwa
eine Tanne, die mit gelben Mini-
Glühbirnchen geschmückt ist“,
sagt Philipp.Dochheutewürden
solche „stillen“ Lichtlein immer
wieder in „schreienden“ Fluten
an turbohellen Lichterketten er-

trinken. Fenster, Balkone und
Gärten würden zu „regelrech-
tenOpen-Air-Diskotheken, in ei-
nigenNachbarschaftenartetdas
zu einem Wettrüsten in Vorgär-
ten aus“, hat der Physiker beob-
achtet.
Aus sozialpsychologischer

Sicht erklärt Experte Andreas
Homburg dieses extreme Ver-
halten mit dem Bestreben, sich
selbst gegenüber Nachbarn ab-
zugrenzen. „Andererseits
schafft Weihnachtsbeleuchtung
aber auch eine besondere Ver-
bundenheit, eineGemeinschaft,
zu der ich gehören möchte“,
lautet eine These des Umwelt-
psychologen an der Hochschule
Darmstadt. Er hofft, dass den-
noch Nachhaltigkeit künftig
eine größere Rolle spielen wird:
„Es geht um einen verantwor-
tungsvollen Umgang, nicht um
irgendwelche Verbote.“

BALSAM FÜR DIE SEELE

Er plädiert wie die „Paten der
Nacht“ für ein vernünftiges Au-
genmaß nach dem Motto „We-
niger ist mehr“. Zu viel Bling-
Bling schade nicht nur der Natur,
sondern störe meist auch den
Schlaf der Nachbarschaft, sagt
Physiker Philipp. Grundsätzlich
sollte Licht nach unten leuchten
und die Lichtfarbe Gelb oder
Gold haben. Je weißer oder
bläulicher das Licht, desto stär-
ker werde die Blendung, desto
intensiver würden die Nächte
aufgehellt. „Balsamfürdie Seele
sind ein paar wenige wohldo-
sierte Licht-Akzente wie ein

schöner Stern in Rot oderGelb“,
sagt der Wissenschaftler.
Um die Umwelt zu schonen,

sollten die Lichter längstens bis
23 Uhr und ausschließlich in der
Advents- und Weihnachtszeit
vom1.Adventbis6. Januar, dem
Dreikönigstag, genutzt werden.
„Damit behält diese Zeit auch
ihren Reiz und Zauber“, meint
Philipp. Nicht zuletzt koste die
Weihnachtsbeleuchtung viel
Energie: „In Deutschland leuch-
ten mittlerweile fast 20 Milliar-
den Weihnachtslichter, das sind
mehr als 500.000TonnenCO2“,
sagt Philipp zum geschätzten
Energieverbrauch.

Er appelliert, Lichter zu be-
grenzen und die Außenbeleuch-
tung auszuschalten, wenn man
sie selbstnicht sieht. „NutzenSie
nur solche Arten von Weih-
nachtsbeleuchtung, die Sie auch
ins Wohnzimmer hängen wür-
den“, rät der Experte. Auch gut
ist es, Lichter nur zur Straße hin
anzubringen – so bleibt der Gar-
ten für die Tiere ruhig.
Philipp selbsthat seineLichter-

kette übrigens schon vor Jahren
eingemottet, gemütlich ist es bei
ihm trotzdem. Zu Weihnachten,
versichert der Physiker, „stelle
ich Gläser mit Kerzen auf den
Balkon“.

Helle
Weihnachts-
beleuchtung kann
Tiere nachts stören.
Foto: Joe Giddens/dpa

Auch die Weihnachtsdeko mit Lichterkette auf dem Balkonbeien-
flusst die Tiere Foto: mago

Unser Team dankt
für die gute Zusammenarbeit

und wünscht
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

Werzner Transport
Europaweit immer einen Schritt voraus

>> Europaweite Transporte
>> Logistik & Lagerei
>> On Boyard Courier

Hannover
In den Sieben Stücken 8 • 30655 Hannover
Telefon 0511/6406464 • Fax 0511/6406363

www.werzner-express.de

Fleischerei B. ZimmermannGmbH
- gleich 2x in Ihrer Nähe

Raabestr. 1/Podbielskistraße
Hannover/List
Tel.: 0511-52 5560
(ehemals Fleischerei Reich)

Marktstraße 17
Burgdorf
Tel.: 05136-22 28

Weitere tolle Angebote finden Sie auf unserer Webseite unter
www.fleischerei-zimmermann.de

oder direkt auf unseren Weihnachtsprospekt,
einfach den QR-Code einscannen.

Wir danken für Ihr Vertrauen in 2025 und
wünschen Ihnen alles Gute in 2026.

Familie Zimmermann
und

Team Zimmermann

T ORS T E N S T R ÄT E R
Die Zyklopen von Saint-Tropez

Weitere Termine unter agentur- luehr.de

Nuhr
Dieter

2026

28.03.202628.03.2026 BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

06.11.202606.11.2026 WOLFSBURGWOLFSBURG
CongressParkCongressPark

Tickets unterAgentur Lühr präsentiert:

13.03.202613.03.2026
HANNOVERHANNOVER Swiss Live HallSwiss Live Hall

30.01.202730.01.2027
HANNOVERHANNOVER ZAG ArenaZAG Arena

03.03.202703.03.2027
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG Volkswagen HalleVolkswagen Halle

L ISA ECKHART
ICH WAR MAL WER

15.10.202615.10.2026
GÖTTINGENGÖTTINGEN

StadthalleStadthalle

16.10.202616.10.2026
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

Volkswagen HalleVolkswagen Halle

17.10.202617.10.2026
CELLECELLE
Congress UNionCongress UNion

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

Betriebsferien vom 22.12.2025 - 03.01.2026

36230301_002625

22956101_002625

35816601_002625 34212401_002625
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Im neuen
Denns BioMarkt
gibt es unter an-

derem täglich
knackfrisches

Obst und Gemü-
se aus biologi-
schem Anbau.
Foto: BioMarkt

Verbund
13 Kinder zwischen
drei und sechs
Jahren bringen
ihre bei einer
Sankt-Martins-Feier
gesammelte
Spende in Höhe von
250 Euro zu
Kältehilfe
Koordinator
Michael Jakobson
(rechts) vom Orts-
verband Hannover-
Wasserturm.
Foto: JUH/Sylke Heun

reit, darunterdieMotorräderder
Stauhilfestaffel, dieSpezialautos
der Rettungshundestaffel, die
Ausstattung für den Bevölke-
rungsschutz… Die Kinder dür-
fen sich einen Rettungswagen
anschauen, die Trage inspizie-
ren, einen Blick in die Schubla-
den werfen und zum Schluss –
das absolute Highlight – das
Blaulicht anschalten.Michael Ja-
kobson: „Und jetzt lauft mal alle
um das Auto herum und schaut,
wo es überall blau blinkt.“
Bevor es zurück zur Kita geht,

wird noch eine Frühstückspause
gemacht. Wo sich sonst die Jo-
hanniter Jugend, die ehrenamt-
lich Helfenden und dieMitarbei-
tenden treffen, sitzen jetzt 13Ki-
takinder und öffnen ihre Boxen.
Damit niemand hungrig nach
Hause geht.

„Damit keiner frieren muss!“
Johanniter-Kita-Kinder bringen ihre Spende persönlich beim KÄLTEHILFEBUS vorbei

Dick eingemummelt und
gut versorgt mit Proviant
in den Rucksäckenmach-

ten sie sich auf denWeg. 13 Kin-
der und zwei Erzieherinnen von
der Johanniter-Kita Börgerstra-
ße starteten Anfang dieser Wo-
che in Bemerode zu einem Aus-
flug. Ihr Ziel war die Dienststelle
der Johanniter am Kabelkamp
im Norden Hannovers. Im Ge-
päck hatte die Gruppe neben
den Frühstücksboxen auch
einen Umschlag mit 250 Euro.
„Das Geld haben unsere Kin-

der und ihre Familien imNovem-
ber bei der Sankt-Martins-Feier
gesammelt“, erzählten die zwei
Erzieherinnen Sabine Milkau
und Kristina Nesterov. Danach
war gemeinsam beschlossen
worden, dass der Kältehilfebus
die Spendebekommensoll. Des-
sen Koordinator Michael Jakob-
son freute sich sehr über die
Nachricht und zögerte keinen
Moment, natürlich sei ein Be-
such der Kinder beim Bus mög-
lich.
Dienstag, 10.30 Uhr. Michael

Jakobson empfängt die Kinder
und ihre Erzieherinnen und lädt
zu einer Besichtigung der
Dienststelle ein. Als erstes geht
es in die große Küche, wo in der
Winterzeit von den ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern
der Verpflegungsgruppe jeden
Montag, Mittwoch und Freitag
gekocht wird, um bedürftige
Menschen in der Innenstadt von
Hannover mit warmem Essen
und heißen Getränken versor-
gen zu können. „Die letzten Ta-
ge gab es erst Grünkohl mit
Kassler und dann Spaghetti Bo-
lognese“, erzählt Michael Ja-
kobson. Grünkohl? Naja…Aber
die Nudeln hätten sie auch ge-
gessen, da sind sich die Kinder
einig.

Neugierig inspizieren sie da-
nach den Kältehilfebus. Er ist
vollbeladen, in den Schubladen
im ausgebauten Innenraum lie-
gen lange Unterhosen, Woll-
strümpfe und Hygieneartikel für
den nächsten Einsatz bereit. Die
Kinder stehen in der wärmen-
den Sonne, alle tragen dicke Ja-
cken, Mützen und Schals. Aber
allen war auch schon mal kalt

und alle waren auch schon mal
hungrig. „Dafür sind wir da“,
sagt Michael Jakobson, „damit
niemand frieren und hungrig
bleiben muss.“ Vor den Augen
der Kinder übergibt Erzieherin
Sabine Milkau die 250 Euro. Es
ist Hilfe, die direkt ankommt.
„Was meint Ihr“, fragt Michael
Jakobson, „sollen wir von dem
Geld auch Schoko-Weihnachts-

männer kaufen und sie beim
nächsten Mal verteilen?“ Das
finden alle eine richtig gute Idee.
Vom Bus aus geht es weiter,

einmal durch das gesamte Ge-
bäude, bis nach hinten in die
Fahrzeughalle. Eigentlich sind es
mehrere Hallen, die Kinder stau-
nen und eines sagt: „Das ist hier
ja eine Retterstadt.“ Mehr als
hundert Fahrzeuge stehen be-

Rabatte zur
BioMarkt-Eröffnung
Denns BioMarkt kommt in die Schlägerstraße –
und feiert das ab dem 15. Januar 202

Endlich ist es soweit: Denns
BioMarkt ist nun in der Schlä-

gerstraße 42 in Hannover zu
Hause und lädt von Donnerstag
bis Sonnabend, 15. bis 17. Janu-
ar 2026, zur großen Eröffnungs-
feier ein! Zur Feier der Eröffnung
erhalten Kund*innen in diesem
Zeitraum 5 Prozent Rabatt auf
fast alle Produkte vor Ort. Wer
die neue Denns Bio App nutzt,
profitiert sogar von 10 Prozent
auf nahezu das gesamte Bio-
Sortiment.* Kund*innen kön-
nen sich außerdem auf leckere
Verkostungen, ein Begrüßungs-
getränkundattraktive Sofortge-
winne amGlücksrad freuen.Mit
etwas Glück winkt beim Bio-
Quiz ein prall gefüllter Bio-Ein-
kaufswagen. So macht der be-
wusste Einkauf noch mehr Freu-
de!

VIELE BIO- UND NATURPRO-
DUKTE AUS DER REGION

IndemBio-Fachmarktgibt es auf
340 Quadratmetern Verkaufs-
fläche alles für den täglichen Be-
darf: von Bio-Lebensmitteln
über ökologische Drogeriewa-
ren bis hin zur Naturkosmetik.
Vonden rund6.000Bio-Produk-
ten im Markt stammen viele aus

der Region: zum Beispiel Kaffee
von der Hannoversche Kaffee-
manufaktur, Kartoffeln vomBio-
hof Wöhler und Eier vom Hof
Beuke. Ofenfrische Backwaren
bezieht der Markt zum Beispiel
von der Vollkornbäckerei Sarto-
rius. So macht Denns BioMarkt
den bewussten Einkauf zum Er-
lebnis.

INDIVIDUELLE ERNÄHRUNG
UND „BIO FÜR JEDEN TAG“

Das rund 200 Artikel umfassen-
de „Bio für jeden Tag“-Sorti-
ment und regelmäßigwechseln-
de Angebote bieten eine Bio-
Vielfalt, die gerade preisbewuss-
te Kund*innen anspricht. Für in-
dividuelle Ernährungswünsche
führt der Markt eine große Aus-
wahl an vegetarischen, veganen
undglutenfreienBio-Produkten.
Bei Fragen zum vielfältigen Sor-
timent steht das Marktteam be-
ratend zur Seite.
Der Markt hat montags bis

sonnabends von8bis 20Uhr ge-
öffnet.

2 Denns BioMarkt
Schlägerstraße 42
30171 Hannover
www.biomarkt.de

ANZEIGE

2 www.johanniter.de/hannover
Telefon KundenServiceCenter:
0800 / 0 019214 (kostenfrei)

10.000 EURO!

Adventskalender von und

Tagesgewinne und die Chance auf einen Toyota Yaris,
einen Reisegutschein oder ein E-Bike

Energieverbrauch Toyota Yaris Cross Hybrid, 1,5-l-VVT-i Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS); Verbrauch nach WLTP: kombiniert: 4,5l/100 km,
Innenstadt (Low Zyklus): 3,2l/100 km, Stadtrand (Medium Zyklus): 3,4l/100 km, Landstraße (High Zyklus): 3,9l/100 km, Autobahn (Extra High Zyklus): 6,1l/100 km;CO₂-Emissionen nach WLTP: kombiniert 101g/km. CO₂-Klasse: C.

Mitmachenund gewinnen

34668701_002625
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Die Delegation des
Béi Chéz Heinz:

Runa Rolf, Konny
Hoppe und Matis

Oesen.
Foto: privat

gegen jegliche Form von Rassis-
mus, Sexismus und Diskriminie-
rung, die uns sehr wichtig ist. All
das kommt in unserem Live-Pro-
grammzumAusdruck!Die Freu-
de ist jedenfalls riesig groß.“
„Beste Livemusikspielstätten“

ist die Kategorie, in der das Béi
Chéz Heinz 25.000 Euro und
einen Award bekommt. Die Jury
würdigte das außergewöhnli-
che Engagement des Béi Chéz
Heinz für die regionale Musik-
und Kulturlandschaft. Beson-
ders hervorgehoben wurde das
langjährige Wirken des Hauses
als kultureller Leuchtturm und
Treffpunkt fürKulturschaffende.
Geschäftsführer Jürgen Gram-
beck freut sich über die An-

erkennung und sieht den AP-
PLAUS-Award als Bestätigung
und Ansporn, weiterhin ein Ort
(demnächst im BAD!) der kultu-
rellen Begegnung, des Aus-
tauschs und der Inspiration für
die Stadt und Region zu bleiben.
In der Kategorie „Beste kleine

Spielstätten und Konzertrei-
hen“ war Hannover gleich dop-
pelt erfolgreich. Die Tonhalle
Hannover und auch Feinkost
Lampe konnten neben dem
Award jeweils ein Preisgeld von
10.000 Euro entgegennehmen.
In dieser Kategorie werden Live-
musikspielstätten und regionale
Veranstalter, die im Vorjahr mit
einer kreativen und wegweisen-
den Programmkonzeption über-

Clara Däubler und Felix Petry von der Tonhalle Hannover.
Foto: Jaime Peralta

Alljährlich werden die bundes-
weit ausgeschriebenen AP-
PLAUS-Awards verliehen. 2025
bereits zum zwölften Mal. Der
APPLAUS-Award wird in sechs
Kategorien mit Preisgeldern von
bis zu 50.000 Euro vergeben
und ist damit einer der höchst-
dotierten Bundeskulturpreise. In
diesem Jahr gab es 480 einge-
reichte Bewerbungen, 88 davon
wurdenprämiert, undHannover
konnte bei der Verleihung, die
am 17. November in München
stattfand, gleich vier Awards
einheimsen.
In der Kategorie „Beste Live-

musikprogramme“ konnte das
Kulturzentrum Faust den begehr-
ten Award mit nach Hause neh-
men. Das Faust-Team fühlt sich in
seiner Arbeit bestätigt: Ge-
schäftsführerin Luna Jurado be-
tont, dass diese Anerkennung,
diemit 40.000 Euro Preisgeld ver-
bunden ist, in Zeiten der Kultur-
kürzungen gerade richtig
kommt: „Wenn die Kommune
kürzt und der Bund sagt, Ihr seid
krass, ist das schon toll“, findet
Jurado.„Füruns ist das einegroß-
artige Bestätigung. Nachdem wir
2023 schon als bester Live-Club
ausgezeichnetworden sind, spie-
lenwir jetzt sozusagen dauerhaft
Champions League.“
Pressesprecher Jörg Smotla-

cha sieht auch die gesellschaftli-
che Dimension: „Wir haben fast
1000 Veranstaltungen im Jahr,
davonsicherlichmindestens200
Live-Konzerte. So ein Live-Pro-
gramm entsteht natürlich nicht
von heute auf morgen, sondern
ist das Ergebnis von langjähriger
Booking-Erfahrung, Wertschät-
zung des Publikums und der im-
mer wieder großartigen Energie
unseres jungen Teams. Da spie-
len viele Faktoren eine Rolle, die
gute Zusammenarbeit mit
Künstlern und Künstlerinnen,
Bands und Agenturen, aber
auch Aspekte wie Awareness,
Diversität undeine klareHaltung

BUCH-TIPP

Gelassen bleiben in einer Welt,
die ständig an uns zerrt – genau
darum geht es in Die Kunst,
nicht auf alles zu reagieren. Der
buddhistische Mönch Ryushun
Kusanagi, in Japan eine be-
kannte Stimme der Achtsam-
keit, lädt dazu ein, einen radi-
kalen, aber überraschend ein-
fachen Schritt zu wagen: nicht
jeder inneren und äußeren Re-
gung sofort zu folgen. Denn oft
sind es nicht die Ereignisse
selbst, die uns erschöpfen, son-
dern unsere automatischen Re-
aktionen darauf.
Mit klarer Sprache und an-
schaulichen Beispielen zeigt
Kusanagi, wie Wut, Angst,
Grübelei und Selbstzweifel ent-
stehen – und wie sie sich auflö-
sen lassen, wenn wir lernen, in-
nezuhalten. Er erzählt von all-
täglichen Konflikten ebenso
wie von schweren Lebensge-
schichten und macht deutlich,
dass hinter heftigen Gefühlen
häufig ganz andere Ursachen
liegen, als wir vermuten. Wer
sie erkennt, gewinnt Abstand
und Handlungsfreiheit.
Das Buch verbindet buddhisti-

sche
Weis-
heit mit
lebens-
nahen
Impul-
sen: Es
hilft,
Gedan-
kenspi-
ralen zu
durch-
bre-
chen,

Vergleiche loszulassen und
schwierigen Menschen ruhiger
zu begegnen. Ein leiser, kluger
Begleiter für alle, die ihr inneres
Gleichgewicht wiederfinden
möchten –nicht durchVerdrän-
gung, sondern durch bewusste
Nicht-Reaktion.

Ryushun Kusanagi:
„Die Kunst, nicht auf alles zu
reagieren“
Übersetzt von Karina Hermes
Verlag: KiWi-Paperback
ISBN: 978-3-462-01174-6

Preise bei den APPLAUS-Awards
Die magaScene freut sich für die Stadt: HANNOVER RÄUMT AB!

Faust-Booker
Benni Stolte und
Geschäftsführerin
Luna Jurado.
Foto: Jaime Peralta

zeugt haben, prämiert. In die Be-
wertung fließen neben der
künstlerischen Programmquali-
tät etwa auch faire Auftrittsbe-
dingungen für die Künstler so-

wie kulturelles, soziales und
ökologisches Engagement ein.

Auch Arne und Pahli von Feinkost Lampe sind in Feierlaune.
Foto: privat

„Messias“ bei
Flunderboll
HANNOVER. Kultstück mit
Schaf und Flügelschlag: Das En-
sembleTheater Flunderboll zeigt
sein Weihnachtsstück „Der
Messias“ von Patrick Barlow.
Zwei Schauspieler wollen die
Geschichte originalgetreu spie-
len und schlüpfen in sämtliche
Rollen; eine gescheiterte Opern-
sängerin sorgt für zusätzliche
Turbulenzen. Termin ist Sonn-
abend, 20. Dezember, ab 20
Uhr, in der Hinterbühne, Hildes-
heimer Straße 39A in Hannover.
Eintritt: 17 Euro, ermäßigt 12
Euro. RED

2 die-hinterbuehne.de
und flunderboll.de

Charles Dickens
in der Marlene
HANNOVER. Rainer Künnecke
und Christina Worthmann brin-
gen den Weihnachtsklassiker
„Die Weihnachtsgeschichte“
vonCharlesDickens amMontag,
22. Dezember, auf die Bühne der
Marlene, Prinzenstraße 10. Be-
ginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19
Uhr. Im Mittelpunkt steht die
weltbekannteErzählungüberdie
Wandlung des hartherzigen Ebe-
nezer Scrooge. Rainer Künnecke
trägt den Text vor, Christina
Worthmannbegleitet die Lesung
am Piano. Eintrittskarten kosten
im Vorverkauf 22 Euro, an der
Abendkasse 27 Euro. RED

2 Reservierungen:
marlene-hannover.de

Christina Worthmann und Rai-
ner Künnecke präsentieren eine
szenische Lesung nach Charles
Dickens.Foto: Annett Wonneberger

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Viele Advents- und Weihnachtskonzerte
HANNOVER. Von Jingle Bells
bis Torfmoorholmer Ge-
brauchsrock: Die Auswahl der
Advents- und Weihnachtskon-
zerte ist auch zumgroßen Finale
wieder mal groß.
3 Klänge des Barock: Die
Staatsoper Hannover gibt ihr
„Weihnachtskonzert in Herren-
hausen“ am Sonnabend, 20.
Dezember, ab 19.30 Uhr sowie
am Sonntag, 21. Dezember, ab
17 Uhr in der Galerie Herren-
hausen, Herrenhäuser Straße
3a. Restkarten: online über
staatstheater-hannover.de.
3 Der Bachchor Hannover führt
Bachs Weihnachtsoratorium
am Sonnabend, 20. Dezember,
ab 20 Uhr sowie am Sonntag,
21. Dezember, ab 17 Uhr in der
Marktkirche, Hanns-Lilje-Platz
2, auf. Karten kosten 10 bis 45
Euro und sind im Vorverkauf
über die Buchhandlung an der
Marktkirche erhältlich.
3 Die Klassische Philharmonie
Bonnpräsentiert „Candlelight –
skandinavische Weihnachten“

am Sonnabend, 20. Dezember,
ab 20 Uhr im NDR Konzerthaus
(Großer Sendesaal), Rudolf-
von-Bennigsen-Ufer 22. Tickets
kosten 28 bis 52 Euro.
3 Die Westernha-
gen-Coverband
Mit18 spielt ihr
traditionelles
Weihnachtskon-
zert am Sonn-
abend, 20. De-
zember, ab 20 Uhr
in der Marlene,
Prinzenstraße
10. Einlass ist ab
19 Uhr. Tickets
kosten 25 Euro
im Vorverkauf
und 30 Euro an
der Abendkasse.
3 Beim „Weihnachtssingen in
St. Petri“ musizieren St.-Petri-
Kinderchor, Kantorei und Inst-
rumentalist:innen am Sonntag,
21. Dezember, ab 17 Uhr in der
Ev.-luth. Kirche St. Petri Hanno-
ver-Döhren, Am Lindenhofe 19.
Auf dem Programm stehen

Werke von Bach, Marcello und
Rutter, außerdem sind Mitsing-
teile für das Publikum vorgese-
hen.

3 Das Vokalensemble
vox aeterna singt das
Adventskonzert
„Wie ein Kind“ am
Sonntag, 21. De-
zember, ab 18
Uhr inderGarten-
kirche St. Marien,
Marienstraße 35.
Der Eintritt ist frei.
3 Jon Bon Deppe
und Freunde ge-
ben ihr traditio-
nelles „hysteri-
sches Weih-
nachtskonzert“

am Sonntag, 21. Dezember, ab
20 Uhr in der Hinterbühne, Hil-
desheimer Straße 39A. Karten
kosten 17 Euro regulär und 12
Euro ermäßigt.
3 Der Harfenist Xavier de Mais-
tre gastiert mit dem Belgrade
Chamber Orchestra am Mon-
tag, 22. Dezember, ab 19.30

Uhr im NDR Konzerthaus (Gro-
ßer Sendesaal) und spieltWerke
von Händel sowie festliche
Weihnachtsmusik. Tickets kos-
ten 30 bis 80 Euro und sind im
Vorverkauf über Pro Musica er-
hältlich.
3 Der Posaunenchor der Stadt-
mission Hannover lädt amMitt-
woch, 24. Dezember, ab 23 Uhr
zum traditionellenWeihnachts-
singen im Hauptbahnhof Han-
nover, Ernst-August-Platz 1,
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erbeten.
3 Torfrock feiert die kultige
„Bagaluten-Wiehnacht“ am
Donnerstag, 25. Dezember, ab
20 Uhr im Capitol, Schwarzer
Bär 2. Einlass ist ab 19 Uhr. Ti-
ckets kosten 45,25 Euro (ggf.
zzgl. Gebühren) im Vorverkauf.
3 JedeMengeBass: Das „NDNB
Xmas Bash!“ steigt am Freitag,
26. Dezember, ab 23 Uhr im
Café Glocksee, Glockseestraße
35. Der Eintritt kostet 12 Euro
an der Abendkasse, Zutritt ab
18 Jahren. R/HR

Moin! Torfrock feiert die
„Bagaluten-Wiehnacht“.

Foto: Jens Sauerbrey

Spaß im Kreislauf
HANNOVER. Das Museum Au-
gust Kestner (MAK) zeigt noch
bis Sonntag, 7. Juni, eine Dop-
pelausstellung zum zeitgenössi-
schen Design. Unter den Ti-
teln „FunDesign“ und „Cir-
cular Design“ beleuchtet
die neue Schau zwei unter-
schiedliche, aber miteinan-
der verknüpfte Ansätze der
Gestaltung. Der Ausstel-
lungsteil „Fun Design“ wid-
met sich Objekten, deren
Gestaltung bewusst auf
emotionale Reaktionen
zielt. Gezeigt werden Arbei-
ten, die als witzig, verspielt
oder ironisch wahrgenom-
men werden können, aber
auch provozieren oder irritie-
ren. Anhand historischer Bei-
spiele und aktueller Produkte
wird aufgezeigt, wie sich Fun
Design entwickelt hat und wel-
che Vorläufer bis heute nachwir-
ken. Dabei wird auch der Frage
nachgegangen, inwiefern emo-
tionaleGestaltungundNachhal-
tigkeit vereinbar sein können.

Der zweite Teil, „Circular De-
sign“, richtet denBlick auf nach-
haltige Produktentwicklung.
Thematisiertwird derWandel im

Möbel- und Interior Design, das
lange Zeit wenig auf ökologi-
sche Herausforderungen re-
agierte. Präsentiert werden An-
sätze vor allem niedersächsi-
scher Designunternehmen so-
wie Projekte von Designerinnen
und Designern, Studierenden
und Wissenschaftlerinnen und

Wissenschaftlern, die Wege zu
einem kreislauffähigen und zu-
kunftsorientierten Design auf-
zeigen.

Im Rahmenprogramm findet
unter anderem ein Workshop
für Kinder ab acht Jahren am
Sonntag, 21. Dezember, von
12 bis 14 Uhr statt. Unter dem
Titel „Fun Design und Upcyc-
ling – Kreatives aus Altem“ ge-
stalten die Teilnehmenden
neue Objekte aus gebrauchten
Materialien.DieTeilnahmekos-
tet 3 Euro pro Kind, Anmel-
dung: museumspaedago-
gik.kestner@hannover-
stadt.de.
Das Museum August Kestner,

Platz der Menschenrechte 3, ist
geöffnet dienstags, donners-
tags, sowie freitags bis sonntags
von11bis18Uhrundmittwochs
von 11 bis 20 Uhr. Geschlossen
bleibt es am 24. Dezember, 25.
Dezember, 31. Dezember und 1.
Januar. Es gilt der reguläre Mu-
seumseintritt, freitags ist der Ein-
tritt frei. RED

Fun Design im MAK:
Sofa „Bocca“, 1971.

Foto: LHH

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Freitag, 04.12.2026 | Swiss Life Hall

VÖLKERBALL -
A TRIBUTE TO RAMMSTEIN - ENGEL TOUR 2026

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Van Gogh - The Immersive Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Weihnachtscircus Hannover
Diverse Termine: Schützenplatz

Julian Janssen
03. Januar 2026: Theater am Aegi

Tosca
Diverse Termine: Staatsoper

Brass Band Berlin
04. Januar 2026: Großer Sendesaal

Hannover Indians - Saale Bulls Halle
04. Januar 2026: Eissporthalle

The Harlem Gospel Singers
07. Januar 2026: Theater am Aegi

Anything Goes
Diverse Termine: Staatsoper

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

36854901_002625
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LEBENSHILFE

A WIDDER 21.3.–20.4.
Gute Aussichten! Ein günstiger
Mars-Aspekt stärkt das Selbst-
vertrauen. Sie haben einen si-
cheren Blick für mögliche
Schwachstellen.

B STIER 21.4.–20.5.
Um allzu komplizierte Bezie-
hungen sollten Sie lieber einen
großen Bogen machen. Sie brin-
gen nur Unruhe in Ihren ohne-
hin recht lebhaften Alltag.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Ständig gestresst? Heilkräuter
sind mehr als grüne Halme und
Blätter auf der Wiese. Entde-
cken Sie die Kräfte der Natur!
Das bringt Sie ins Lot.

D KREBS 22.6.–22.7.
Hören Sie auf die Ratschläge
von guten Freunden und halten
Sie die Hand auf das Portemon-
naie. Äußerste Vorsicht bei be-
ruflichen Entscheidungen!

E LÖWE 23.7.–23.8.
Was Sie als gute Chance anse-
hen, könnte sich glatt als Rein-
fall erweisen. Lieber den „Spatz
in der Hand“ als die „Taube auf
dem Dach“.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Nun können wieder Pluspunkte
gesammelt werden. Überlassen
Sie nichts dem Zufall, sondern
setzen Sie Ihre geistigen Kräfte
im Beruf gezielt ein.

HOROSKOP

Drogenberatungsstelle 70 14 60
Drogenberatung Neues Land 33 61 17 30
Alkohol- u. Medikamentenabhängige 70 03 10 90
Anonyme Alkoholiker 9 80 55 14
Hannöversche Aids-Hilfe (07 00) 44 53 35 11
Telefonseelsorge (08 00) 1 11 01 11
Epilepsie-Beratung 8 56 50 25

Selbsthilfegruppen (Kontaktstelle) 66 65 67
Krisenberatung Mädchenhaus zwei 13 3 00 58 72
Frauenhaus Hannover 66 44 77
Frauen- und Kinderschutzhaus 69 86 46
Sorgentelefon Kinder und Jugendliche (08 00) 1 11 03 33
Hörgeschädigtenberatung 8 38 65 32
Sehgeschädigtenberatung 5 10 42 18

Pannenhilfe des ADAC
(0 18 02) 22 22 22

Pannenhilfe des ACE
(0 18 02) 34 35 36

Pannenhilfe des AvD
(08 00) 9 90 99 09

Deutsche Telekom
(08 00) 3 30 20 00

Stadtwerke (Gas) 4 30 41 11
Stadtwerke (Strom) 4 30 31 11
Stadtwerke (Wasser) 4 30 51 11
Stadtwerke (Fernwärme) 4 30 32 11
Stadtwerke (Straßenbeleuchtung)

4 30 31 12
Installateure, Heizung, Sanitär

84 10 10
Elektro-Notdienst 1 31 66 91

NOTDIENSTE

TECHNISCHE
NOTDIENSTE

Stadt Hannover:
Allgemeiner Notruf (Polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle
Krankentransport 1 92 22
Gift-Notrufzentrale (05 51) 1 92 40
Notfallsprechstunde
(Zentrum) 11 61 17
Notfallsprechstunde
(Nordstadt) 1 23 83 43
Kinderärztliche
Notfallambulanz 81 15 33 00
Augenarzt 31 40 44
Zahnärztlicher Notdienst 31 10 31
Zahnärztl. Notdienst
(alle Kassen) 6 42 48 08
Privatärztlicher Notdienst* 1 92 57
Privatärztl. Akutdienst*

(0 18 05) 30 45 05
Privatzahnärztl. Notdienst*

8 38 73 03
Zahnschmerz-Notdienst

2 61 42 10
Schwangere in Not

(08 00) 6 05 00 40
Notruf für vergewaltigte Frauen

33 21 12
Tierärztlicher Notdienst

65 51 18 21
*Keine Kostenübernahme durch
gesetzliche Krankenkassen

Rätselspaß amWochenende

APOTHEKEN
SAMSTAG 8.30 BIS
SONNTAG 8.30 UHR:
Apotheke am Fasanenkrug,
Tel. 905940,
Burgwedeler Str. 31
Limmer Apotheke,
Tel. 6002770,
Färberstr. 1
Wilhelm-Apotheke,
Tel. 851532, Marienstr. 70

SONNTAG 8.30 BIS
MONTAG 8.30 UHR:
Damian-Apotheke, Tel. 881688,
Hildesheimer Str. 102-104
Johannes-Apotheke,
Tel. 463459, An der Kirche 1
Markt-Apotheke Linden,
Tel. 448060, Lindener Marktplatz 2
Apotheke Isernhagen HB,
Tel. 775474, Weizenkamp 4

K WASSERMANN 21.1.–19.2.
Wetten, dass Sie viel mehr kön-
nen, als Sie glauben? Viel liegt
für Sie in greifbarer Nähe, ob-
wohl Sie denken, dass es noch
fern am Horizont ist.

H SKORPION 24.10.–22.11.
Versuchen Sie auch dann, wenn
Ihr Umfeld besonders hektisch
und nervös ist, entspannt zu
bleiben. Das wirkt sich auch po-
sitiv auf andere aus.

I SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Vorsicht! Bei manchem sitzt der
Geldbeutel derzeit ziemlich lo-
cker und das Budget kann durch
leichtfertige Ausgaben gehörig
ins Wanken geraten.

J STEINBOCK 22.12.–20.1.
Wenn Sie sich in einer Angele-
genheit nicht sicher sind, sollten
Sie sich nicht scheuen, andere
um Rat zu fragen. Das spart Ih-
nen wertvolle Zeit.

G WAAGE 24.9.–23.10.
Projekte, die Sie auf privater so-
wie beruflicher Ebene in Angriff
genommen haben, zahlen sich
allmählich aus. Stets konse-
quent am Ball bleiben!

L FISCHE 20.2.–20.3.
Das Nichteinhalten einer Zusa-
ge könnte Sorgen bereiten. Bei
Verhandlungen kommt es leicht
zu gegensätzlichen Meinungen.
Immer die Ruhe bewahren!

Ihr Reisepreis pro Person im DZ inklusive PG3:
Semperoper „Nijinsky“.................................................. ab € 259
Staatsoperette „My Fair Lady“ ................................... ab € 239

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Maritim Hotel

Dresden****
✓ Eintritt Semperoper „Nijinsky“ PG 3 um 16.00 Uhr oder

Staatsoperette „My Fair Lady“ PG 3 um 15.00 Uhr
✓ kostenlose Nutzung des Schwimmbades im Hotel

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag......................................................... € 30
Aufpreis Semperoper .............................PG 2 € 15 / PG 1 € 25
Aufpreis Staatsoperette.........................PG 2 € 15 / PG 1 € 25
City-Tax vor Ort zahlbar!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
So. 15.02. -Mo. 16.02.26

MUSICAL CABARET
Willkommen, bienvenue, welcome!
in der Staatsoperette Dresden

Termin Tagesfahrt: So. 18.01.26

Cabaret ist ein Meisterwerk der Musicalgeschichte,
das nie so nah am Puls der Zeit war wie jetzt. Mit
aufgeheizten Jazzrhythmen, glamourösen Revue-
nummern und weltberühmten Songs wie „Mein Herr“
oder „Maybe this Time“ öffnet sich ein Panorama der
zerrütteten späten Weimarer Republik, das auch das
Lebensgefühl des Heute zu spiegeln scheint.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ Eintritt Staatsoperette Dresden „Musical Cabaret“

PG 3 um 15.00 Uhr

Extrakosten pro Person:
Aufpreis Eintrittskarte Cabaret PG 2 ............................. € 15
Aufpreis Eintrittskarte Cabaret PG 1 .............................€ 20

NIJINSKY Semperoper
MY FAIR LADY Staatsoperette
Ballett oder Musical

Reisetermin 2-Tage-Reise/ÜF:
So. 01.02. -Mo. 02.02.26

Weimarer Klassiker
„FAUST 1. Der Tragödie erster Teil“
im Deutschen Nationaltheater

Klassischer ist nicht möglich: „Faust I. Der Tragödie
erster Teil“ im Deutschen Nationaltheater Weimar. Sie
wohnen im Dorint Am Goethepark.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Dorint

Am Goethepark**** in Weimar
✓ Geführter Stadtrundgang Weimar ca. 2 Std.
✓ Eintrittskarte Deutschen Nationaltheater „Faust 1. Der

Tragödie erster Teil“ PG 1 Kat. A um 16.00 Uhr

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag........................................................... € 60
City-Tax/Kulturförderabgabe vor Ort zahlbar!

Ihr
Reisepreis ab

€259
pro Person im DZ mit

Aufführung Ihrer
Wahl inkl. PG3
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Hamburg Musical
Überraschungsfahrt

Erleben Sie Gänsehautmomente
und große Emotionen:
Wir verraten Ihnen nicht,
welches Musical Sie besuchen,
versprechen Ihnen aber unver-
gessliche Augenblicke in Hamburg.

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ Eintrittskarte Stage Musical Nachmittagsvorstellung

in PG 5

Extrakosten pro Person:
Aufpreis Eintrittskarte PG 4 bis PG Premium.............€ 20
(Die Zuteilung der Stage Vorstellung &
PG erfolgt durch Stage Entertainment)

Termine Tagesfahrt:
So. 15.02.26 | So. 22.02.26

Tagesfahrt
Reisepreis p. P.

inkl. PG5 ab

€89,00

Tagesfahrt
Reisepreis p. P.

inkl. PG3 ab

€99,00 DAS IDEALE WEIHNACHTSGESCHENK!

LESERREISEN
Musik & Kultur 2026

Ihr
Reisepreis ab

€299
pro Person im
Doppelzimmer

inkl. PG1

DER NEUE

KATALOG

IST DA!
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei)
oder online bestellen unter
abo.HAZ.de/8wocheninformiert

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
HAZ Digital

für nur

erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACKMedien
Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen
in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800/1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen ha-
ben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich ge-
schützt. Die Übernahme und Verwendung

bedarf der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
305.245 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation Nr. 84
ab 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine

kostenlosen Zeitungen « an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

Hannover 96 Sammler
sucht
alte originale Hannover
96-Sachen, insb. alte
Trikots (z.B. Epon, Ha-
nomag), orig. Presse-
fotos u.v.a., alt = vor
2000, Preis VB

‡ (0160) 3 66 61 16

ID.5 Pro Performance
EZ 05/23, 150kW (204PS) große
Batterie, sehr gute Ausstattung,
Scheckheftgepflegt, NR, unfallfrei,
Euro 6, innen schwarz mit Leder
545 km Gesamtreichweite
62.000 km Laufleistung
31.500 €

Mobil: 015172860585

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Maler sucht Arbeit.‡0157-33254341

Misburg vermietetes 4-Familienhaus
230m²Wohnfl./ 2Garagen und.
Nebengeb. Kein Sanierungsstopp zu
verk. Preisanfr. bei Interesse
‡ 0162-9386602

SUCHE HAUS
auch sanierungsbedürftig und älter oder
zum abreißen.
‡ 0176 86 09 98 68

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT
ab 400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2.Reihe, Resthof, o.ä.
‡ 0176 15 41 63 72

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
0511/4581945 oder 0162/8624379

Baumfällung,-schnitt,-pflege,Roden
von Hecken, Wurzelfräsen usw. inkl.
Entsorgung, 20 Jahre Erfahrung, wir
erledigen das ! Firma J.Schröter
Tel.01772492640 gerne auch Whatsapp

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Kessel-Thermenerneuerung, Rep.- u.
Wartung ‡ (0511) 5435160 Klimatherm

Tapezieren/streichen, Termine frei!
Fa.Hasani 05112281020, 01775874281

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenar. Inkl. Ents. 0511/96774765

Gartenpflege inkl Ents.017641467766

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Gartenarb. Inkl. Ents. 051027370745

Dachdecker ‡ 0511/44497279

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Entrümp. & Kleintrans. (0163)9134970

Austr.-Sheph.-Welpen, geboren,
5.11.25, zu verk. ‡0171/1492276

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Er, 46, NR, auf der Suche nach einer
lieben Frau bis 55 J. Bist Du ehrlich,
fröhlich, natürlich und hast ein gutes
Herz? Dann bist Du bei mir richtig. Ich
freue mich, Dich kennenzulernen. Freue
mich auf Deinen Anruf.‡01705943126

Er, 80+, ohne Anhang sucht nette Sie,
die auch, wie ich, allein und einsam ist.
Bei getrenntem Wohnen, miteinander
reden und etwas unternehmen.
‡ 0151 53660746

Er 70 Jahre jung 180/78 sucht Sie für
Beziehung. Lass uns vieles zusammen
erleben! WhatsApp ‡01520 6773883

Er 62/173 sucht jüngere Frau für
Freizeit Freundschaft Beziehung gerne
auch Polin Tel 01629405804

Er, 45, sucht Sie für Freundschaft plus,
eventl. mehr ‡ 0170/6058622

Mann sucht süße Rubensfrau mit erot.
fantasiev. Veranlagung 015782461036

Er, mitte 80 +, sucht Sie bis mitte
80, ‡0170-

Netter Er/52/1,88/schl. su. nette/schl.
Sie für Beziehung ‡015774123304

Moni (32) privat‡01525-51 77 012

Lago Maggiore Seeblick Pool Strand
www.ferienwohnung-lagomaggiore.de
gepfl. 2-4 Pers. v. Privat T. 091294947

Leben mit Sinn und Vision. Frau mit
Herzensbildung sucht ebensolchen
guten Freund für gute und schlechte
Zeiten. ¤ D 369238

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel sind schon da“? In Deutsch-
land steht der dort besungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten Arten –
wie viele weitere heimische Lebewesen, deren Lebensräume schwinden. Es liegt in
unserer Hand, ihr Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu stoppen, bedrohte Tierarten
und ihre Rückzugsgebiete zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende Gene-
rationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene Werte weiter: mit einem Testa-
ment zu Gunsten der Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.
Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das Naturerleben – auch für Kinder.

Deshalb setzt sich die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau Inge Sielmann), mit viel
Leidenschaft und aller Kraft für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und Engagement
liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre Fragen und beraten Sie
gerne unter 05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia

Helfen Sie mit einer
Fluss-Patenschaft!
Schützen Siemit uns diesen
einzigartigen Lebensraum
und seine Bewohner.

H
.B
oo
ga
rd
/i
St
oc
kp
ho
to

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine
Patenschaft

können Sie auc
h

verschenken!

Schillernder Tauch
experte sucht

steiles Ufer zwecks Bau eines Eigen-

heims. Telefon: 030.284
984-1574

Erlebe, wie deine
Spende wirkt.
Als wärst du vor Ort.
kindernothilfe.de/nahdran

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730
wwf.de/testamente

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Was wirklich zählt:
Wärme

drk.de/spenden

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige Papiere bei, deren Verlust oft
unersetzlich ist. Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung übernehmen.
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GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

VW

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

REISEMARKT

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES
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